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Liebe Leserinnen und Leser,

Die Feiertage zum Jahresende be-
reiten Verdruss: „Arbeitgeber-
freundlich“ sagt man wohl, wenn 
Heiligabend an einem Samstag, 
der erste Weihnachtstag an einem 
Sonntag gefeiert wird. Gut, der 
zweite Festtag wird am Montag 
„angehängt“, aber da weckt der 
Jahreswechsel eine Woche später 
Erinnerungen: Samstags Silves-
ter, Neujahr am Sonntag. Bleibt 
der tröstende Blick auf das kom-
mende Jahr, dann geht es uns je-
weils einen Wochentag später 
schon deutlich besser.

Feiertage sind oft Brückentage, für 
die sich „innovative“ Arbeitnehmer 
Jahre vor deren Eintreffen bemühen, 
um die Gunst der Stunde schon vor 
der Kollegenschaft erkannt und ge-
blockt zu haben: Immerhin erwartet 
uns im nächsten Jahr eine Besonder-
heit: 2017 wird der Reformationstag 
erstmalig und einmalig im gesamten 
Bundesgebiet zu einem Feiertag. An-
lass dafür ist die Feier des 500-jähri-
gen Jubiläums des Thesenanschlags 

durch Martin Luther. Das soll kräf-
tig gefeiert werden und aus diesem 
Grund haben sich alle Bundesländer 
dazu entschieden, einen deutsch-
landweiten Feiertag zu verkünden.
	 Der Reformationstag ist eigent-
lich ein evangelischer Feiertag und 
damit einer von wenigen Feierta-
gen in Deutschland, der nicht in al-
len Bundesländern gesetzlicher Fei-
ertag ist, sondern lediglich in den 
hauptsächlich evangelisch gepräg-
ten Bundesländern. Gefeiert wird der 
Reformationstag stets am 31. Okto-
ber und damit einen Tag vor Allerhei-
ligen, einem katholischen Feiertag, 
der in einigen Bundesländern, dar-
unter NRW, gesetzlicher Feiertag ist. 
Freuen wir uns auf diese einmalige 
Konstellation: Zwei Feiertage mitten 
in der Woche.
	 Solche Gedanken müssen wir uns 
zu Ostern nicht machen. Dann be-
kommt die gesamte Bundesrepub-
lik an Karfreitag und an Ostermontag 
frei. Diese Tage fallen im nächsten 
Jahr auf den 14. April (Karfreitag) und 
den 17. April (Ostermontag).

Kurz darauf folgt der „Tag der Ar-
beit“, der immer auf den 1. Mai fällt 
und uns im neuen Jahr eine „Ver-
längerung“ beschert, weil er an ei-
nem Montag für ein langes Wo-
chenende steht. Der Mai hat noch 
mehr zu bieten, wenn es um Feier-
tage geht: Christi Himmelfahrt wird 
immer 40 Tage nach Ostern gefei-
ert und fällt damit immer auf einen 
Donnerstag. 2017 ist es der 25. Mai. 
Damit ist der 26. Mai ein Brückentag. 
Pfingstmontag fällt 2017 auf den 5. 
Juni. Fronleichnam beschert den 
Nordrhein-Westfalen am 15. Juni ei-
nen freien Donnerstag. Der nächste 
Brückentag folgt am „Tag der Deut-
schen Einheit“, der am 3. Oktober 
auf einem Dienstag gefeiert wird. 
Und auch das Weihnachtsfest könn-
te 2017 schlechter liegen: Heilig-
abend an einem Sonntag, dafür fol-
gen am Montag, 25. Dezember und 
am Dienstag, 26. Dezember der ers-
te und zweite Weihnachtsfeiertag.
	 Für alle Fest- und Feiertage 
wünscht alles Gute, Ihr Team der 
Ortszeit Ahlen / Beckum

Inhalt
„Cinema of Dreams“
APASSIONATA-Show in Dortmund: Verlosung
Die große Zeit des Films ist angebrochen: 
In einer kleinen Stadt eröffnet ein Kino 
und mit ihm der Zauber, in fantastische 
Welten eintauchen zu können. Der Ma-
gie seiner Filme erliegen auch Eve und 
Tom, deren gemeinsames Leben von da 
an durch das Traumtheater geprägt wird. 
Das neue APASSIONATA-Programm bahnt 
sich seinen Weg durch das 20. Jahrhundert 
und begleitet dabei zwei Freunde, die ihre 
Sehnsüchte und Hoffnungen niemals auf-
geben, auch wenn die Zeit sich gegen sie 
und ihre Träume wendet…

Nach der pompösen Einweihung des 
Lichtspielhauses erleben Tom und Eve 
ihre ersten großen Leinwandfilme: Ein 
Streifen lässt sie in die Heimat räube-
rischer Piraten eintauchen, die mit ihren 
wilden Pferden das Meer zum Schäumen 
bringen. Mit grandiosen Tricks brillieren 
die Freibeuter auf, neben und unter ihren 
Vierbeinern, angeleitet von ihrem Kapitän 
und dessen imposanten Hengst. 
	 Der nächste Film spielt im vereisten Land 
einer Schneekönigin, die mit ihrem Gefolge 
aus Akrobaten, Schneemännern und Frie-
senhengsten den kalten Winter zelebriert. 
Doch auch die Welt außerhalb des Kinos 
dreht sich – scheinbar viel zu schnell – wei-
ter, denn inzwischen vermag das Fernsehen 

immer mehr Menschen für sich zu begei-
stern. Die Ära des TV-Showmasters ist an-
gebrochen. Mit einer entzückenden Mini-
pony-Freiheit weiß er sein Publikum auf 
unnachahmliche Weise zu begeistern. 
Nach vielen Jahren zieht es die beiden 
Freunde wieder an ihren Heimatort. Als sie 
vor der überwucherten Ruine des einst-
mals so bedeutenden Kinos stehen, fas-
sen sie den Entschluss, ihren großen Traum 
nicht aufzugeben!
	 Auch bei der kommenden Show erwar-
tet die Besucher von APASSIONATA ein 
Feuerwerk der Emotionen und der Kre-
ativität: ein Ensemble aus Reitkunst auf 
höchstem Niveau, in Szene gesetzt durch 
wundervolle Kompositionen aus beein-
druckenden Lichteffekten, liebevoll gestal-
teten Kostümen und mitreißenden Rhyth-
men, Melodien und Tanzchoreografien! Bei 
einer atemberaubenden Zeitreise durch 
die Moderne wird der Zuschauer Zeuge 
eines neuen, traumhaften Programms, das 
durch 32 Städte Europas tourt und auch in 
die Dortmunder Westfalenhalle kommt.

Für die Aufführung am Samstag, 
3. Dezember, 20 Uhr verlosen wir 
zwölf mal zwei Eintrittskarten. Nä-
heres und Teilnahmebedingungen 
unter www. fkwverlag.com

Weihnachtscircus in Hamm
Verlosung:  Weltklasse-Artisten,
Tierlehrer und Clowns
 „Manege frei“ für den Hammer 
Weihnachtscircus heißt es vom 22. 
Dezember  bis 8. Januar auf dem 
Freigelände an den Zentralhal-
len. Die Besucher dürfen sich  in 
den mollig warm beheizten und 
festlich geschmückten Zeltanla-
gen auf internationale Artisten, 
niveauvolle Clowns und zeitge-
mäße Tierdarbietungen in einer 
hochkarätigen Zirkusshow für die 
ganze Familie freuen. 

Der Weihnachtszirkus soll künftig 

jährlich stattfinden, wobei das Pro-

gramm jeden Winter komplett neu 

und exklusiv für Hamm zusammenge-

stellt wird. Dieses Konzept läuft in zahl-

reichen deutschen und europäischen 

Städten sehr erfolgreich und soll nun 

auch in Hamm als kultureller Höhe-

punkt für die Stadt und die gesamte 

Umgebung etabliert werden. 

	 Für 16 Tage (Heiligabend und Neu-

jahr sind Ruhetage) geben sich Welt-

klasse-Artisten, Tierlehrer und Clowns 

ein Stelldichein an den Zentralhallen 

und werden Hamm unter dem Motto 

„Weihnachten im Zirkus – ein Fest für 

die ganze Familie“ eines der schönsten 

Zirkusprogramme Deutschlands be-

scheren. 

	 Rasante Rollschuh-Artisten aus Spa-

nien, gelehrige Papageien und edle 

Pferde, eine italienische Clownfamilie, 

waghalsige Luftakrobaten und mus-

kulöse Handstandartisten sowie eine 

große Schleuderbrett-Truppe aus Ru-

mänien sind nur einige Highlights des 

prickelnden Zirkus-Cocktails, der Jung 

und Alt gleichermaßen begeistern wird. 

	 Das wunderschön dekorierte Foyer-

zelt lädt mit Weihnachtshütten, nostal-

gischen Verkaufsständen sowie einem 

Zirkus-Cafe zum Verweilen und Genie-

ßen ein, das Hauptzelt verfügt über 

eine Theaterbestuhlung mit beque-

men Einzelsitzen. Bis zum 30. Novem-

ber gibt es an den örtlichen Vorver-

kaufsstellen sowie im Onlineshop 

unter www.hammer-weihnachtscir-

cus.de als Frühbucherrabatt alle Kar-

ten zum ermäßigten Preis. 

Wir verlosen fünf mal zwei Ein-
trittskarten, die Vorstellung ist frei 
wählbar. Teilnahmebedingungen 
unter www.fkwverlag.com
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Ahlen

Sollen die Marktplatz-Platanen bleiben?
Aktuelle Umfrage der Ortszeit

Gertrud Schaefer Ali Ahmad

Baumgutachten in Auftrag gege-
ben, das gezeigt hat, dass sich die 
alten Bäume bester Gesundheit 
erfreuen und gepflegt werden 
sollten. Die Ortszeit fragte daher 
Anwohner und Passanten, wie sie 
zu den Platanen auf dem Becku-
mer Marktplatz stehen.
Gertrud Schaefer arbeitet als 
Apothekerin in der Beckumer 
Apotheke am Markt und hat die 

alten Bäume jeden Tag im Blick: 
„Ich bin in Beckum geboren und 
seit ich denken kann, stehen diese 
Bäume hier am Marktplatz und da 
gehören sie auch hin. Schon auf 
den alten Postkarten von Beckum 
sind die Platanen zu sehen und 
wenn sie fehlen würden, wäre 
der Marktplatz einfach trist. Mei-
ner Meinung nach gehören diese 
Bäume zum Stadtbild dazu und 
müssen erhalten werden“.

Maria Heimann ist der Meinung, 
dass die Bäume stehen bleiben 
sollen. Ihrem Mann gehört das 
Haus am Markt in dem sich ihr 
Geschäft befindet. „Die Bäume 
sind unsere Klimaanlage, ohne 
sie wäre es im Sommer in den 
Geschäften auf dem Markt hin-
ter den Glasscheiben viel zu heiß. 
Die Platanen geben Sauerstoff 
ab und bieten den Besuchern im 
Sommer guten Schatten, nur das 
hier Bänke fehlen. Die Bäume sind 
für uns wertvoll und die Wurzeln 
haben in unserem Haus in keiner 
Weise das Mauerwerk angegrif-
fen. Viele Leute beschäftigen sich 

Der Beckumer Marktplatz soll 
umgestaltet werden und es gibt 
dafür mehrere Ideen, was hier 
passieren könnte. Das reicht vom 
Versetzen des Brunnens bis hin 
zum Fällen der alten Platanen, 
natürlich gehört auch die Erneu-
erung der Kanalisation und des 
Pflasters dazu. Bei den Markt-
platz-Platanen scheiden sich die 
Geister. Die Stadt Beckum hat ein 

mit dem Thema und fragen uns, 
ob die Bäume bleiben und wir 
hoffen darauf!“

Egle Pasteviciuzte kommt aus 
Litauen, wohnt in Westkirchen 
und war in Beckum zu Besuch. 
„Die Bäume sind herrlich und die 
Kronen bilden eine Art Dach über 
dem Marktplatz. In vielen Städten 
gibt es Betonwüsten mit kleinen 
Bäumen, die rund geschnitten 
sind. Das würde hier nicht hinpas-
sen. Ich finde die Bäume schön 
und hoffe, dass sie stehen bleiben 
werden.

Ali Ahmad wohnt seit 16 Jahren 
in Beckum. „Die Bäume sollten 
stehen bleiben, denn sie ma-
chen die Stadt attraktiver, egal zu 
welcher Jahreszeit. Die Stadt ist 
schon leer, aber ohne die Bäume 
wäre sie noch leerer“. 

Umfrage

Egle PaskeviciuteMaria Heimann

Wintercitylauf
Top-besetzte Rundenhatz durch vorweihnachtliche City
Am 11. Dezember gehört die Ah-
lener Innenstadt wieder den Läu-
ferinnen und Läufern:  Zum 13. 
Mal laden die Leichtathletikge-
meinschaft Ahlen und die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
(WFG) zum Wintercitylauf. Rund 
400 bis 500 Sportler wird die Ver-
anstaltergemeinschaft auf den 
bewährten vorweihnachtlichen 
Rundkurs schicken. 

Der Wintercitylauf  findet jetzt erst-
mals am Sonntagnachmittag statt. 
Die Verlegung ermöglicht es den Or-
ganisatoren, neben dem klassischen 
Zehn-Kilometer-Straßenlauf und 
dem 2,1 Kilometer langen Kinder- 
und Jugendlauf einen zusätzlichen 
Bambinilauf für die Unter-Acht-Jäh-
rigen und einen Fünf-Kilometer-Je-
dermann- und Familienlauf ins Pro-
gramm zu nehmen.
	 „Die 2,1 Kilometer für die Acht- 
bis 15-Jährigen startet um 15 Uhr“, 
erklärt Sonja Karos von der WFG, 
„neben dem Nachwuchs aus den 
hiesigen Leichtathletikvereinen 
sind da traditionell auch die Ahlener 
Schulen stark vertreten.“ Ab 15.45 
Uhr können die Jüngsten beim so-
genannten Bambinilauf ihre er-
sten Lauferfahrungen machen. Ger-
ne dürfen Eltern und Bekannte die 
Jüngsten auf der 400 Meter langen 
Strecke begleiten. Um 16.15 Uhr und 
damit mit Einbruch der Dunkelheit 
werden die zehn Kilometer gestar-
tet – rund 100 Flammschalen wollen 
die Veranstalter wieder entlang der 
Bahnhofsstraße und der Südbrede 
aufstellen. Die Ahlener Hoffnungen 
ruhen hier unter anderem auf Jonas 
Barwinski und Amanuel Dasale, die 
gerade erst beim Straßenlauf in Her-

bern auf die Plätze eins und zwei ge-
laufen sind, die Dolbergerin Katrin 
Walter zählt zu den Mitfavoritinnen 
im Damenrennen über zehn Kilo-
meter. Gemeldet hat mit Christl Dör-
schel von der SG Wenden außerdem 
auch die derzeit schnellste Läuferin 
Westfalens.
	 Bei starken 30:40 Minuten liegt 
der Streckenrekord der Männer, bei 
35:06 der der Frauen. Traditonell zählt 
die Runde durch Ahlens Innestadt 
mit zu den schnellsten Zehn-Kilome-
ter-Läufen in NRW – und auch zu den 
zuschaufreundlichsten. Fünf Rund 
geht es für sie durch die Fußgänger-
zone und die angrenzenden Straßen 
und Gassen, und gleich dreimal lau-
fen die Sportler in jeder Runde über 
den Marienplatz, auf dem auch der 
Teeausschank und die Läuferverpfle-
gung aufgebaut werden wird. Das 
Ziel für alle Strecken befindet sich auf 
der Südstraße direkt am Weihnachts-
markt. 
	 Weniger geübte Läufer können 
erstmals in Ahlen auch über fünf Ki-
lometer an den Start gehen. Gegen 
17.30 Uhr startet dieser abschlie-
ßende Lauf.  Auch in diesem Jahr 
spendet Hauptsponsor Sparkasse 
Münsterland Ost wieder einen Euro 
pro Teilnehmer für die Präventions-
arbeit des Arbeitskreises Jugend- 
und Drogenberatung im Kreis Wa-
rendorf („Drobs“). (mts)
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Wir wünschen allen Geschäftskunden und Lesern ein 
frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und 

Gesundheit für das neue Jahr 2017.

Ihr Team der Ahlener Ortszeit!



Ahlen Ahlen

Ahlener Advent noch größer und schöner
WfG und Pro Ahlen weiten Angebote aus 
Der Ahlener Advent hat sich 
gemausert und wird in die-
sem Jahr noch einmal ein 
Stück attraktiver. Das kün-
digte Stadtmarketing-Chef 
Carlo Pinnschmidt von der 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Ahlen an. Gemeinsam 
mit der Kaufmannschaft von 
„Pro Ahlen“ wird er den Markt-
platz vom 9. bis 20. Dezember 
nicht nur in ein weihnacht-
liches Licht versetzen sondern 
mit Leben füllen. 

Dabei dürfen sich die Besucher 
auf einige Highlights freuen. In 
diesem Jahr betritt man den Ad-
ventsmarkt durch ein festlich ge-
schmücktes Markttor im oberen 
Bereich der Weststraße. Bereits 
vom 27.November bis 5.Dezem-
ber erleben die Besucher advent-
liches Flair auf dem Marienplatz. 
Dafür zeichnet die Werbende 
Gemeinschaft mit Sprecher Ra-
phael Fischer verantwortlich. At-

traktion ist ein Lkw-Anhänger 
mit einem elektronischen Pup-
penspiel. Die vierte Hütte wird 
auf der Weststraße postiert und 
wird von den Geschäftsführern 
der Firmen La Casa und expert 
Promedia betrieben.
	 Am 3.und 4.Dezember lockt 
ein kleiner feiner Weihnachts-
markt in und um das Heimatmu-
seum (siehe weiteren Bericht). 
	 Um einige Hütten erweitert 
hat Carlo Pinnschmidt den Ahle-
ner Advent auf dem historischen 
Marktplatz. Jeweils zur Hälfe tei-
len sich Vereine und Anbieter 
von Kunsthandwerk und Spei-
sen-Angeboten die Fläche. Wie 
in den Vorjahren sind das histo-
rische Kinderkarussell und der 
Puppenspieler „Valentino“ alias 
Stefan Hoppe mit dabei. Die Kin-
der um Ralf Mersch werden wie-
der ein Krippenspiel aufführen , 
die von einem Schreiner gebaute 
große Krippe vor dem Reisebü-
ro Pieper bildet die weihnacht-
liche Kulisse. Das Festzelt hat sich 
bewährt und wird von der Fir-
ma Strohbücker betrieben. Hier 
können auch Weihnachtsfeiern 
gebucht werden. Freitag, 9.De-
zember und am 16.Dezember 
findet hier eine After-Work-Par-
ty zur Einstimmung auf das Wo-
chenende statt. Am Samstag, 
10.Dezember und 17.Dezem-
ber lockt die Ahlener X-Mas-Par-
tynight ins Festzelt.  Am 18.De-
zember findet hier ein Konzert 
mit dem Havixbecker Sympho-
nischen Blasorchester statt. 
„Homecoming“-Party ist das 

Motto am Freitag, 23.Dezember. 
Sie soll Fortgezogene und Ahle-
ner zusammen bringen. Auf dem 
Ahlener Advent gibt es neben 
Glühwein, geräuchertem Fisch 
vom Angelsportverein, Brat-
wurst und anderen Leckereien 
erstmals einen „Smoker“. Das ist 
eine mit Birkenholz betriebene 
Feuerstelle, deren Rauch durch 
eine Röhre abgeleitet wird. Die 
Fleischstücke werden im sechs 
Meter langen Mittelteil rund vier 
Stunden langsam und schonend 
gegart. 
	 Im Mittelpunkt des Marktes 
steht der von den Stadtwerken 
gestiftete illuminierte Pyramide 
aus Metall, und auch der Posau-
nenchor wird wieder ein Gast-
spiel geben. Geplant ist auch das 
beliebte Eisstockschießen, für 
das Anmeldungen entgegen ge-
nommen werden.   		
  (ka) 
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Beckumer Weihnachtsmarkt öffnet die Pforten
Weihnachtsmarktstände mit Lebkuchen, Glühwein und mehr
Der Beckumer Weihnachts-
markt beginnt am 25. Novem-
ber und lockt seit dem Jahr 
1982 viele Gäste in die fest-
lich erleuchtete Innenstadt Be-
ckums.

Jedes Jahr, am Freitag des ersten 
Adventwochenendes, öffnen sich 
die Markthütten vor dem histo-
rischen Rathaus. Zehn Tage lang, 
bis zum 4. Dezember, warten auf 
die Besucherinnen und Besucher 
der gemütlichen Budenstadt viele 
attraktive Angebote. Die vorweih-
nachtliche Stimmung wird beglei-
tet von Ständen mit Körnerkissen, 
gestrickten Socken, Windlichtern, 
selbstgebackenen Keksen oder 
Waffeln Düfte von Glühwein, Tan-
nengrün und Klänge von Weih-
nachtsmusik wecken die Freude 
auf die besondere Zeit im Advent. 
Die zahlreichen  Marktstände bie-

ten weihnachtliche Waren und 
Geschenke, kulinarische Spezia-
litäten und winterliche Getränke 
an. Außerdem wartet ein attrak-
tives Rahmenprogramm auf die 
Besucher. Infos zum „Beckumer 
Wintervergnügen“ gibt es auf 
www.beckum.de.		  (me)

Alle Beckumer freuen sich auf Glühwein, Punsch und Co.

Ende Oktober eröff-
nete die Buchhändle-
rin Frau Margret Holo-
ta ihr Geschäft an der 
Nordstraße 29.

			 
Somit ist dies ihre dritte 
Verkaufsstelle zu den zwei Nie-
derlassungen in Hamm. Die In-
haberin beschäftigt  vier Mit-
arbeiterinnen, die die Leser 
gerne kompetent und fachge-
recht beraten. Die Hauptaufga-
be ist der Service und die Be-
ratung „somit stechen wir die 
Konkurrenz aus dem Internet 
aus“ ist sich Frau Holota sicher, 
die seit rund 30 Jahren im Buch-
handel tätig ist. Jemand der sei-

Beckumer Buchhandlung
besticht mit Beratung und Service

Anzeige

Einkaufsmöglichkeit vor Weihnachten nutzen
Beckumer Geschäfte öffnen am 4. Adventssonntag 
Eine letzte Chance, für all 
diejenigen, die ihre Weih-
n a c h t s g e s c h e n k e  n o c h 
nicht oder nur teilweise 
besorgt haben, bietet der 
4. Adventssonntag, denn 
in Beckums Innenstadt ha-
ben die Geschäfte an die-
sem Tag geöffnet.  

Am Sonntag, 18. Dezember, 
kann dann ein jeder, in der 
Zeit von 13 bis 18 Uhr noch 
auf die Suche nach einem 
passenden Geschenk gehen 
und fündig werden. Neben 
den üblichen Präsenten, wie 
Socken, Krawatte und Hemd, 
bieten die heimischen Ge-
schäf te auch Präsente an, 
die ideenreicher sind und in 
den Regalen nur darauf war-
ten, mitgenommen zu wer-
den. Herrliche Düfte, Bade-
zusätze, ein gutes Buch oder 
ein Kalender für das kom-
mende Jahr sind manch -
mal Geschenke, die gut an-
kommen. Außerdem sind in 
den Schaufenstern anspre-
chende Dekorationsgegen-
stände zu bewundern und 
natürlich auch zum Kauf ge-
dacht und so dürfte für je-
den Geschmack am verkaufs-
offenen Sonntag in Beckum 
etwas dabei sein. 
	 Nicht zu vergessen ist die 
ak tuel le  W interkol lek t ion 
mit Accessoires wie Taschen, 
Modeschmuck und Schuhen, 
die in manchen Geschäften 
zu diesem Zeitpunkt auch 
schon mal reduzier t  sein 
können. Hier lohnt es sich 

mit einem wachsamen Blick 
durch die Innenstadt zu ge-
hen, um das ein oder andere 
Schnäppchen zu machen. 
	 Wer sich vom Bummel 
durch die  Stadt  erholen 
möchte, kann an der Becku-
mer Eisbahn einen Punch, 
Glühwein, Kaffee oder aber 
auch einen Tee trinken und 
den Blick schweifen lassen. 
Daneben bieten die Cafés 
Kuchen oder auch Eis an. Wer 
beim Bummeln hungrig ge-
worden ist, kann selbstver-
ständlich in die heimischen 
Restaurants einkehren, die 
ausgewählte Gerichte für je-
den Appetit bieten. Ein hübscher Dekorationsgegenstand kommt auch als Geschenk gut an. 

ne Bestellung bis 18 Uhr aufgibt,  
erhält die Ware ab 9 Uhr am näch-
sten Tag. In ihrer Beckumer Filiale 
werden alle gängigen Genres be-
dient: Krimis, Romane, Kinderbü-
cher und Kalender. Erhältlich ist 
auch der Stadtkalender der Wer-
beagentur russigdesign aus Be-
ckum.  In Zukunft sind Lesungen 
mit prominenten Schriftstellern 
und Autoren aus der Region ge-
plant. Die Öffnungszeiten sind 
täglich von 9 bis 18:30 Uhr und 
samstags von 9 bis 14 Uhr.
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Vor Ort in Dolberg
Einen ungeheuren Zu-
lauf erlebt der neue REWE 
Markt in Dolberg. Das ein-
zigartige Konzept kommt 
bei den Kunden an. Hell 
modern und mit viel Liebe 
zum Detail präsentiert sich 
der Verbrauchermarkt mit 
einer Verkaufsfläche von 
1 150 Quadratmetern und 
rund 15 000 Artikeln. Hinzu 
kommt eine Fläche für die 
Bäckerei „Laib und Seele“, 
Nebenräume und ein über-
dachter Außenbereich.

Zur Liebe zum Detail gehört 
nicht nur die Übersichtlich-
keit des Sortiments, sondern 
auch gut überlegte Kleinig-
keiten, wie ein Waschbecken 

neben dem Pfandautomaten, 
der Männerkühlschrank, in 
dem Bier und andere Ge-
tränke kistenweise kalt ge-
kauft werden können. Über-
raschender Besuch ist künftig 
kein Problem mehr: die Öff-
nungszeiten von 6 bis 22 Uhr 
, auch am Samstag, sind mehr 
als kundenfreundlich. Ein 
Mittagstisch mit Snack An-
geboten gibt es beim „Laib 
und Seele“-Team und an der 
„heißen Theke“. Allein am Er-
öffnungstag gingen hier 580 
Portionen Döner über den La-
dentisch. 
Eine Salatbar und ein gut sor-
tiertes Angebot für Veganer 
lassen keine Kundenwünsche 
offen. Die Marktleiter Jessi-

ca Kwasniok und Robin Hu-
gendiek sind bemüht, die 
Kunden zufrieden zu stel-
len. Das innovative Laden-
einrichtungskonzept hat Be-
treiber Thomas Schürbüscher 
selbst entworfen. Dabei hat 
er auch eine Idee aus Ameri-
ka umgesetzt. Einige Regale 
sind Backloader und können 
unbemerkt vom Kunden di-
rekt vom Kühlraum aus nach-
gefüllt werden. Tchibo und 
Lotto-Shop machen die An-
gebotspalette komplett, die 
großzügigen Parkflächen vor 
dem Supermarkt, verkehrs-
günstig am Kreisel gelegen, 
machen das Rangieren ein-
fach. Die 75 Plätze sind je-
weils 2,80 Meter breit.	  (ka)

Vor Ort in Vellern

Schon von weitem sieht ein je-
der, der von Beckum aus nach 
Vellern kommt, einen großen 
Weihnachtsbaum, dessen hel-
le Lichter im Dunklen leuchten. 
Zu verdanken ist diese Augen-
weide dem Beckumer Heimat-
verein, der dafür sorgte, dass 
der prachtvolle Baum aus dem 
Garten der Familie Hüwel-
meier geborgen wurde und 
in Höhe des Landgasthauses 
Brand seinen Bestimmungs-
ort erhielt. Unterstützung be-
kamen die Verantwortlichen 

vom örtlichen Bauunterneh-
mer, Ingo Wittkemper, der mit 
schwerem Gerät angerückt 
war, um beim Aufstellen des 
prachtvollen Baumes zu hel-
fen. Besonders freuen sich Re-
nate und Jochen Feichtiger 
vor deren Haus ein Baum in je-
dem Jahr aufgestellt wird und, 
die einen direkten Blick darauf 
haben. 

Strahlen kann der Baum übri-
gens so gut, weil er eine Lichter-
kette in LED-Technik erhalten hat 
und auf einer Kettenlänge von 
rund 100 Metern 1800 Lichter 
brennen. Wer sich also auf den 
Weg nach Vellern macht, kann 
sich nach Einbruch der Dun-
kelheit von der Schönheit des 
Baumes überzeugen.  	 (me)

Die Mitglieder des Beckumer Heimatvereins arbeiten in jedem Jahr Hand 
in Hand, wenn es um das Aufstellen des Weihnachtsbaumes geht.
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Neubeckum
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Vor Ort in Neubeckum

Ende Oktober stellte sich Pfar-
rer Detlef Rudzio in einem Pro-
begottesdienst für die freie 
Pfarrstelle in der Christuskir-
che in Neubeckum der Ge-

meinde vor, denn die bishe-
rige Pfarrerin, Sandra Federer, 
hatte die Gemeinde zum 1. Juli 
verlassen. 

Im Anschluss an den Probegot-
tesdienst lud das Presbyterium 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde zu einem Frühstück und 
einer Bibelstunde mit dem Be-
werber ein. Die Gemeinde hatte 
so die Möglichkeit, den 50-jäh-
rigen auf Herz und Nieren prüfen

	 Am 9. November fand dann 
die geheime Wahl des Pfarrers 
der evangelischen Kirchenge-
meinde durch das Presbyteri-
um statt. Bereits im ersten Wahl-
gang fiel die einstimmige Wahl 
der acht Presbyter auf  Detlef 
Rudzio. Ab dem Wahltag gibt es 
eine zweiwöchige Einspruchs-
frist, danach hat der Pfarrer Det-
lef Rudzio ebenfalls 14 Tage Zeit 
nachzudenken, ob er die neue 
Stelle als Pfarrer in Neubeckum 

annehmen möchte. Falls dem 
so ist, wird er seinen Dienst am 
1. Februar 2017 in Neubeckum 
aufnehmen. Bisher war er Pfar-
rer der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Hartum-Hol-
zhausen (Kreis Minden-Lübbe-
cke) Bereits jetzt steht der Termin 
für den Einführungsgottesdienst 
fest, der für den 12. Februar um 
15 Uhr, in der Christuskirche in 
Neubeckum, geplant ist. 
(me)

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Vor Ort in Roland

Die erste Karnevalssitzung der 
neuen Session fand in Beckums 
Ortsteil Roland statt. Am 12. No-
vember feierte die „K.I.G. – Die 
Roländer“  eine Galasitzung der 
Extraklasse und läutete so die 
Sitzungsperiode 2016/2017 ein. 

Im ausverkauften Saal begrüßten 
die Präsidenten, Jens Schilling, Dirk 

Reiling und Markus Foert das Nar-
renvolk, zu dem auch der schei-
dende Stadtprinz Ferdinand Hess-
ling nebst seinem Hofmarschall 
und dem Stadtelferrat gehörte. 
Als neue Tollität wurde die Prinzes-
sin Ann-Christin I. (Kläsener) und 
ihre beiden Hofmarschalle Tanja 
Speith und Manuela Hohenhorst 
vorgestellt. Die neue Prinzessin ist 
34 Jahre alt und von Beruf zahn-
medizinische Assistentin. Sie ist 
in Roland eher unter dem Namen 
Anne bekannt, hat einen Hund, 
ist ein sehr geselliger Mensch und 
geht gern ins Kino. Auch ihr Hof-

Ortsgespräch Ortsgespräch

Seit einem Jahr steht mit 
Anna Rosendahl eine neue 
Vorsitzende an der Spitze der 
Pfarrcaritas St. Pankratius. 
Gemeinsam mit Pastor Mi-
chael Kroes ist sie Ansprech-
partnerin für alle, die Hilfe 
benötigen.
Mehr als 50 engagierte Bezirks-
frauen stehen ihr als Sammlerinnen 
und für die Besuchsdienste im häus-
lichen Umfeld und in den Kranken-

häusern zur Verfügung. Einige von 
ihnen sind schon zehn Jahre und 
länger aktiv. Für 28 Jahre für die 
Pfarrcaritas ist vor kurzem Annelie-
se Schlautmann ausgezeichnet wor-
den. Sie erhielt aus den Händen der 
Vorsitzenden und Pastor Michael 
Kroes das Elisabeth-Kreuz und eine 
Urkunde. „Caritas ist das schönste 
Gesicht der Kirche“, zitierte der Pastor 
einen Bischof. Es sei ein kleiner Ge-
genstand, aber ein großer Dank. Die 
Auszeichnung geht auf Papst Gre-
gor IX. zurück, der der heiligen Elisa-
beth zum Trost für den viel zu frühen 
Tod ihres Mannes das Kreuz über-
reicht hatte. „Es ist ein Symbol für 
die Hinwendung zum Menschen“, 
sagte er. Gleichzeitig überreichte er 
eine Urkunde vom Verband der Ca-
ritaskonferenzen. Vorsitzende Anna 
Rosendahl würdigte die Arbeit von 

Anneliese Schlautmann mit einem 
Zitat Dietrich Bonhoeffers: „ Es gibt 
kaum ein beglückenderes Gefühl 
als zu spüren, dass man für andere 
Menschen etwas sein kann. Dabei 

kommt es gar nicht auf die Zahl son-
dern auf die Intensität an. Schließlich 
sind eben die menschlichen Bezie-
hungen doch einfach das Wichtigste 
im  Leben.“		      (ka)

Die Pfarrcaritas ist 
aus dem Leben in 
St.Pankratius nicht 
mehr weg zu den-
ken, v.l. Pastor Mi-
chael Kroes, Anne-
liese Schlautmann 
und Vorsitzende 
Anna Rosendahl. 
Foto: ka 

Vor Ort in Vorhelm

Vorhelm
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf
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marschall Tanja Speith ist zahn-
medizinische Fachangestellte. Mit 
der Einzelhandelskauffrau, Manu-
ela Hohenhorst, verbindet sie eine 
langjährige Freundschaft. Das Trio 
wird zusammen mit ihrem jun-
gen Elferrat die K.I.G – Die Rolän-
der würdevoll im Karneval vertre-
ten und garantiert für eine tolle 
Session.
	 Stolz präsentierten sich auf der 
ersten Karnevalssitzung auch die 
Roländer Tanzgruppen, zu denen 
neben der Garde die „Wild Cats“ 
und die „Kid’s Garde“ gehören. 
(me)

Die K.I.G. – Die Roländer läuteten mit ihrer 
Sitzung die nächste Session ein. 
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AhlenBeckum

Weihnachtsmarkt Vellern
Weihnachtsmarkt im Golddorf: Einfach festlich!

Zwischen Weihnachten und Ramadan:
Merry Christmas 

Weihnachtsmarkt Neu-
beckum öffnet
Lichterketten und Glühweinduft

Einkauf mit Weih-
nachtsmarktduft
Verkaufsoffener Sonntag in Neubeckum

Am Samstag, 17. Dezember, öffnet 
der Vellerner Weihnachtsmarkt um 
14 Uhr. Die Erwachsenen können 
zum wärmenden Glühwein oder 
zum warmen Eierpunsch greifen 
und die Kinder zum Kakao, um der 
Kälte den Kampf anzusagen. Der 
überschaubare Weihnachtsmarkt 
am Kalkofen, hat in jedem Jahr eini-
ge Highlights zu bieten.

So können die Besucher Bastel-
arbeiten erwerben, Kerzen und 
Schmuck kaufen und die typischen 
Leckereien eines jeden Weihnachts-
marktes genießen. Das Besondere 
am Vellerner Weihnachtsmarkt, der 
an zwei Tagen stattfindet, ist die fami-

Merry Christmas – das ist 
das Fest zwischen Rama-
dan und Weihnachten in 
der Bergarbeiterkolonie. 
Zum 16. Mal f indet diese 
beliebte Veranstaltung am 
Mittwoch, 14.Dezember, ab 
16 Uhr auf dem Glückauf-
platz statt.

Die Vorbereitungen sind ab-
geschlossen, die Besucher 
er war tet  ein buntes Pro -
gramm aus Bühnenshow , 
toller Stimmung und ver-
schiedenen Essensangebo -
ten. Das Beste: alles ist haus 
gemacht und wird von Grup-
pen, Vereinen und Organisa-
tionen im Ostenstadtteil vor-
bereitet. Unter der Regie von 
Chef-Koordinator Hermann 
Huerkamp laden Kinder ta-
geseinrichtungen und Schu-
len zum Bühnenprogramm 
ein. Ob  singen, Theaterspie-
len oder Tanz – wie immer 
gibt es ein breit gefächertes 
Programm. Michael Oer tel 
als Techniker wird dafür sor-
gen, dass der Ton richtig ge-
troffen und die elektrischen 

Der Weihnachtsmarkt in Neu-
beckum, dessen Markthäus-
chen erstmalig am Freitag, 
9. Dezember, öffnen wer-
den, überzeugt in jedem Jahr 
durch seine familiäre Atmo-
sphäre.  

Auf dem Rathausplatz reihen 
sich dann Buden aneinander, 
die von kulinarischen Genüs-
sen, warmen Getränken bis hin 
zu Gebasteltem einladen zu ver-
weilen. Bei Einbruch der Dun-
kelheit wird die wunderschö-
ne Weihnachtsbeleuchtung 
des Ortes an jedem Tag in vol-
ler Pracht erstrahlen und so 

Der Gewerbeverein Neube-
ckum und die Kaufmann-
schaft laden am Sonntag, 11. 
Dezember, alle Menschen 
ganz herzlich ein, nach Neu-
beckum zu kommen und den 
verkaufsoffenen Sonntag 
dazu zu nutzen, sich von der 
Fachkompetenz und den tol-
len Angeboten der vielen Ge-
schäfte zu überzeugen, die 
es in diesem Stadtteil von Be-
ckum gibt.  

In der Zeit von 13 bis 18 Uhr ha-
ben die Geschäfte an diesem 3. 
Adventssonntag geöffnet und 
bieten somit die Chance in Ruhe 
die letzten Weihnachtseinkäufe 

liäre Atmosphäre. Der Markt bietet ein 
tolles Programm, mit Weihnachtsmu-
sik, Marktbläser und viel Gemütlich-
keit. Ein besonderer Anziehungspunkt 
wird die Veranstaltung „Wir warten 
auf’s Christkind“ des Sportvereins Rot-
Weiß-Vellern, die nach der offiziellen 
Eröffnung, die um 15.30 Uhr stattfin-
det um 16 Uhr beginnt. Am Sonntag, 
18. Dezember, öffnen die Markthäus-
chen um 14.00 Uhr. Der Nachmittag 
steht unter dem Motto „Weihnacht-
liches Programm“. Die Besucher kön-
nen sich auf einen stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt im gemütlichen Vel-
lern freuen. Weitere Infos und das Pro-
grammheft zum Download gibt es im 
Internet unter www.beckum.de.    (me)

Anschlüsse nicht überlastet 
werden. In der  Mitte des 
Glückaufplatzes wird eine 
riesige Feuerschale für Wär-
me und Wohlbef inden sor-
gen. Für Merry Christmas hat 
sogar der Weihnachtsmann 
sein Kommen zugesagt. Er-
wartet wird er zwischen 18 
und 18.30 Uhr. 

K inder tag eseinrichtung en, 
Schulen sowie Vereine und Or-
ganisationen aus dem Os-
tenstadtteil werden auch die 
16.Auflage von „Merry Christ-
mas“ zu einem Erfolg machen. 
Foto: ka

manchen Besucher zu Schwär-
mereien verleiten. Insgesamt 
40.000 Lichter sorgen im Be-
reich der Hauptstraße und den 
angrenzenden Straßen für weih-
nachtliche Stimmung. Am Frei-
tag öffnen die Markthäuschen 
um 11 Uhr und um 18 Uhr er-
folgt die offizielle Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes. Für 
festliche Klänge ist an diesem 
Abend gesorgt. Am Samstag 
ist die Budenstadt von 11.00 bis 
20.00 Uhr und am Sonntag von 
13.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Die Besucher erwartet an allen 
Tagen ein ansprechendes Rah-
menprogramm auf der Bühne.  

zu erledigen. Die Markthäus-
chen des gemütlichen Weih-
nachtsmarktes, der auf dem Rat-
hausvorplatz aufgebaut sein 
wird, werden zur gleichen Zeit 
ihr Angebot präsentieren. Wie 
in jedem Jahr wird die festliche 
Weihnachtsbeleuchtung gegen 
Abend die Hauptstraße erhellen 
und Glanz in Neubeckums gute 
Stube bringen. 
(me)

Beckums schöne Tochter lädt zum Weihnachtsmarkt an den Kalkofen ein.

Advent in den alten 
Scheunen
Auf dem Hof Schulze Rötering in 
Ahlen findet am 3. Advent ein urge-
mütlicher Weihnachtsmarkt statt. 
In den drei großen Scheunen, de-
ren Wände mit Tannengrün ge-
schmückt sind, verbreitet sich eine 
adventliche Gemütlichkeit. Zahl-
reiche Stände bieten Schönes zum 
Staunen und Schenken. 
Das Besondere in diesem Jahr 
sind die neuen Kreationen aus der  
alten Brennerei. Hier kann man sich 
alte Brennkunst in neuem Gewand 
ansehen. Zum Genießen laden zahl-
reiche erlesene Liköre und Brannt-
weine ein.
Der Hofladen hat seine Türen mit 
schönen Geschenkideen rund um un-
sere Produkte geöffnet. Im Backhaus 
hat die Weihnachtsbäckerei Einzug 
gehalten und bietet viele Leckereien. 
Nicht weniger verlockend ist der Duft 

des Glühweins. Wer bei allen Eindrü-
cken und nach dem Rundgang hung-
rig geworden ist, der kann sich mit 
Grünkohl, Bratkartoffeln, Bratwürst-
chen und frisch gebratenen Cham-
pignons stärken. Anschließend darf ś 
dann auch ein heißes Getränk mit le-
ckerem Kuchen und frischen Waffeln 
sein.
Auch das Landcafé hat geöffnet und 
wer einen Platz ergattert hat, der kann 
sich dort verwöhnen lassen.
Für die kleinen Gäste halten wir ver-
schiedene Kreativitäten bereit. 
Die Zeiten für unseren Weihnachts-
markt sind Samstag von 13 bis 20 
Uhr  und Sonntag von 10 bis 19 Uhr. 
Befestigte Parkplätze sind am und 
um den Hof. Und wer mag, kann 
den Besuch des Weihnachtsmarktes, 
auch mit einer Winterwanderung  
verbinden.
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Zum 8. Mal findet in diesem 
Jahr das karnevalistische 
Vortanzen im Autohaus 
Knubel statt. Die Veranstal-
ter sind wie immer die KG 
KAB und die KG Beckumer 
Püttspatzen.

Der Organisator Jörg Olbrich, 
Präsident der Püttspatzen, 
ist hocherfreut, welch gro-
ße Beliebtheit das Vortanzen 
im Kreis Warendorf und Um-
gebung mittlerweile erlangt 
hat: „Ohne groß Einladungen 
an Tanzgruppen zu verschi-
cken, haben wir innerhalb 
kürzester Zeit nach Bekannt-
gabe des Termins alle Start-

plätze vergeben können. Ins-
gesamt werden wir auf rund 
30 Tänze kommen, wobei der 
überwiegende Teil diesmal 
bei den Showtänzen liegt.“
	 Alles, was man aus dem Be-
ckumer Karneval kennt, hat 
sich bereits angemeldet. Die-
se Gruppen haben aber auch 
immer einen Vorrang bei der 
Vergabe der Startplätze.
	 Angemeldet haben sich 
zudem die Flying Sisters und 
das Tanzmariechen Frieda 
Höft aus Freckenhorst. Gar-
den aus Dortmund und Ah-
len sind ebenfalls dabei. Aus 
Sünninghausen, Münster und 
Hiltrup können ebenfalls Tän-

zer begrüßt werden. Des Wei-
teren freut man sich auf eine 
Showtanzgruppe aus Enni-
gerloh. Also ein buntes Pro-
gramm an Tänzen.
	 Die Präsidenten beider 
Karnevalsgesellschaften, die 
abwechselnd die Moderati-
on übernehmen, freuen sich 
auf den Start am 27. Novem-

	 Beide Gesellschaften freu-
en sich auf viele Gäste, die 
das Vortanzen mit elegan-
ten Gardetänzen und flot-
ten Showtänzen mit unter-
stützen. Bei Gefallen können 
Tanzgruppen direkt an die-

ber im Autohaus Knubel. Das 
Vortanzen findet in der Zeit 
von 11.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
statt. Um das fröhliche Pro-
gramm abzurunden, ist na-
türlich für das leibliche Wohl 
gesorgt. Nach dem Erwerb 
von Wertmarken bekommt 
man Kaltgetränke, Kaffee und 
Kuchen u. a.

sem Tag für die neue Session 
2016/2017 für Karnevalssit-
zungen gebucht werden.
	 Weitere Infos zur Veran-
staltung gibt es bei Jörg Ol-
brich unter
info@puettspatzen.de

Karnevalistisches Vortanzen am 1. Advent
im Autohaus Knubel in Beckum

Beckum
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Nach Beckum zum
traditionellen 
Nikolausumzug
Nikolaus kommt mit Pferdekutsche 

und Engeln
Mit Glockengeläut wird sich auch 
in diesem Jahr, am Montag 5. De-
zember, der Nikolaus in der Be-
ckumer Innenstadt ankündigen, 
bevor er mit seiner prachtvollen 
Kutsche, die von Pferden gezo-
gen wird und in der sich auch En-
gel und der Knecht Ruprecht be-
finden, über die Nordstraße zum 
Marktplatz gefahren kommt.

Der seit 1946 traditionell vom Hei-
mat -und Geschichtsverein Beckum 
ausgerichtete Nikolausumzug, mit 
musikalischer Begleitung, beginnt 
um 17.00 Uhr auf dem Hindenburg-
platz und zieht über Ostwall, Ost-
straße, Linnenstraße, Ostwall und 
Nordstraße zum Marktplatz, wo er 
gegen 17.45 Uhr eintrifft.
	 Erwartungsvoll werden sich 
Groß und Klein am Vorabend des 
Nikolaustages auf dem Marktplatz 
versammeln, um das Schauspiel zu 
verfolgen. Vor der Bühne auf dem 
Weihnachtsmarkt angekommen, 
werden der „heilige Mann“ und sei-
ne Begleiter aussteigen und ein Bad 
in der Menge nehmen, bevor sie die 
Bühne besteigen. Leuchtende Kin-
deraugen werden dem Nikolaus 
entgegen strahlen und die Kleinsten 
werden sicherlich, um ja nichts zu 
verpassen, auf den Schultern ihrer 
Eltern Platz nehmen. Nikolaus wird 
dann das Wort an das Publikum rich-

ten und eine kurze Geschichte er-
zählen. Natürlich bringt der fromme 
Mann auch einen Sack mit Süßig-
keiten mit, um die braven Kinder be-
lohnen zu können. Dass den anwe-
senden Jungen und Mädchen der 
Besuch des Nikolaus und seines Be-
gleiters ganz wichtig ist, zeigt sich 
oft darin, dass ihm jedes Kind gern 
einmal die Hand schütteln möchte, 
bevor es den Weihnachtsmarkt ver-
lässt. 			   (me)

Der Nikolaus, Engel und Knecht Ruprecht kommen auch in diesem 
Jahr in einer Kutsche auf den Marktplatz gefahren. 



OeldeOelde

Oelde im Weihnachtszauber
Weihnachtsmarkt im EVO Lichterglanz öffnet seine Pforten

Besonderheiten, die 
unsere Her zen in 
der Adventszeit hö-
her schlagen lassen. 
In klirrender Kälte 
ein heißes Getränk 
in der Hand hal -
ten und dabei köst-
liche Kalorienbom-
ben wie Lebkuchen, 
Printen und Stollen-
gebäck genießen. 
Darauf haben wohl 
s ch o n v ie l e  B ür-
ger lange gewar-
tet. Selbstverständ-
lich wird es noch 
reichl ich mehr in 
Hülle und Fülle auf 
dem Weihnacht s-
mark t und natür-

lich in bester Qualität geben. 
Dazu wird ein vielfältiges 
und stimmungsvolles Pro -
gramm für jeden Geschmack 
geboten. Kindergärten, Kin-
derchöre, Tanzgruppen, Mu-
sikgruppen und Er wachse-
nenchöre stimmen auf die 
Weihnachtszeit mit Schau-
spiel, Gesang und Tanz auf 
der Bühne ein. All diese Din-
ge werden wieder viele Ein-

Alle Jahre wieder ist die 
Adventszeit in Oelde für 
jeden Besucher ein ganz 
besonderes Erlebnis. Tem-
peraturen nahe dem Ge -
f r i e r p u n k t ,  d u f t e n d e s 
Tannengrün und festlich 
beleuchtete Schaufenster 
werden wieder für die pas-
sende vor weihnachtliche 
Stimmung sorgen.

Man kann es ja prak tisch 
schon riechen, aber wenn 
einem dann wirklich der Duft 
von Glühwein, Eierpunsch 
und Zimt um die Nase weht 
ist es endlich soweit. 
	 Dann hat das lange war-
ten ein Ende und der Weih-
nachtsmarkt im EVO Lichter-
glanz öf fnet seine Pforten 
auf dem Rathaus Innenhof.
	 Hell, warm, heimelig, ge-
sellig und mit vielen Lecke-
reien versorgen einen die 
Verkaufsstände von Freitag, 
2. bis Sonntag, 4. Dezember 
und eine Woche später von 
Freitag, 9. bis Sonntag, 11. 
Dezember mit vielen kleinen 

heimische, aber auch Besu-
cher aus Nah und Fern hier 
her locken. 
	 Haben Ihre Kinder denn 
schon den Wunschzettel ge-
schrieben? Wenn nicht wird 
es aller höchste Zeit, damit 
einem Besuch nichts mehr im 
Wege stehen kann.
	 Denn um die letzten Weih-
nachtsgeschenke zu besor-
gen, wird am Sonntag den 4. 
Dezember im Herzen von Oe-
lde der verkaufsoffene Sonn-
tag, in der Zeit von 13 Uhr bis 
18 Uhr stattf inden. Ein Ad-
vents-Shopping-Tag für die 
ganze Familie der zum Bum-
meln, Schauen und Kaufen 
einlädt. Die neusten Trends 
der Wintersaison entdecken 
und nach Herzenslust shop-
pen, so das Motto der Ein-
zelhändler und Gewerbetrei-
benden in der liebenswerten 
Stadt, die sich jetzt schon 
darauf freuen, für Schnäpp-
chenjäger die Türen zu öf f-
nen. 
	 Ein buntes Rahmenpro -
gramm welches vom einge-
spieltem Team des City-Ma-
nagements Oelde und des 
Gewerbevereins Oelde zu-
sammengetragen wurde wird 
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Ennigerloh / Oelde Rezept
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Dank für ehrenamt-
liches Engagement
Begegnungstag

Weihnachtsfeier im 
AWO Seniorenzentrum 
Beckum

An jedem letzten Dienstag 
im Monat  findet ein Begeg-
nungstag für betreuungsbe-
dürftige, ältere Menschen 
statt. In dieser Zeit erleben 
die Gäste in Gemeinschaft 
unterhaltsame Stunden. Ein 
Team von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern betreut die Se-
nioren und gestaltet den Tag 
mit Gesprächen, Musik, Ge-
schichten und Darbietungen. 
Auch ein Wortgottesdienst 
ist fester Bestandteil. Für die 
Räumlichkeiten und die Ver-
pflegung mit Frühstück, Mit-

te, einem Engel und einem 
Präsent. Wünsche und Erfah-
rungen wurden ausgetauscht 
und die Termine für 2017 gep-
lant. Alle Teilnehmenden be-
stätigten, wieviel Freude ihnen 
diese Arbeit macht. 
	 Der Begegnungstag wird 
von  Angelika Wichmann koor-
diniert und begleitet. Er ist ein 
Gemeinschaftsprojekt  der ka-
tholischen Kirchengemeinde 

Eine festliche Weihnachtsfei-
er erwartet die Bewohner des 
Heinrich-Dormann-Zentrums 
Beckum am 16. Dezember um 
15 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen 
werden sie weihnachtliche 
Klänge des Musikers, Mar-
co Zwetschler, genießen kön-
nen, der für sie am Keyboard 
spielt. Natürlich wird es hier 
auch Gelegenheit geben, mit-
zusingen.

Schon jetzt freuen sich die Se-
nioren darauf, dass die Schüle-
rinnen und Schüler der 6. Klasse, 
des Albertus-Magnus-Gymna-
siums Beckum, ihnen im Rah-

tagessen und Kaffeetrinken 
sorgt das Elisabeth-Tom-
brock-Haus. Rund 20 Gäste 
nehmen regelmäßig teil. 

Jetzt trafen sich die ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer 
zum jährlichen Planungstref-
fen. Anne Troester und Anita 
Wösthoff vom Elisabeth-Tom-
brock -Haus und Sabine Holz-
kamp vom Caritasverband 
begrüßten die Gruppe und 
dankten für das ehrenamtliche 
Engagement bei Kaffee und 
Kuchen mit einer Geschich-

mit den Kirchorten St. Bartholo-
mäus, St. Josef, St. Ludgeri Ah-
len, St. Lambertus Dolberg und 
St. Pankratius Vorhelm, den 
Landfrauen, des Elisabeth-Tom-
brock-Hauses und des Caritas-
verbandes für das Dekanat Ah-
len.
	 Wer sich für den Begeg-
nungstag interessiert, kann sich 
beim Caritasverband unter Te-
lefon 893536 melden.  

men des Projekts „Alt trifft jung“ 
an diesem Tag einen Besuch 
abstatten werden. Zum Pro-
gramm gehört auch das Vorle-
sen von Weihnachtsgeschich-
ten. Eingeladen sind an diesem 
Tag auch Besucher wie der ehe-
malige Pastor Suren, die Mit-
glieder des Kuratoriums oder 
der Bürgermeister bzw. sein 
Stellvertreter. Im Rahmen der 
Weihnachtsfeier werden an die-
sem Nachmittag auch die lang-
jährigen Mitarbeiter/innen des 
Heinrich-Dormann-Zentrums 
geehrt. Mit einem Abendessen 
klingt dann die Weihnachtsfeier 
gemütlich aus.

für eine tolle Atmosphäre sor-
gen. Ein Besuch in Oelde lohnt 
sich auf jeden Fall immer, ob 
zum Weihnachtsmarkt im Lich-
terglanz oder zum verkaufs-
offenen Sonntag. Ein breites 

Spektrum an Angeboten und 
Aktionen für Groß und Klein 
wird von den Veranstaltern ge-
boten und sicherlich für eine 
kuschelige und vorweihnacht-
liche Stimmung sorgen. (epp) 
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Hochsaison
Gesundes Wildfleisch aus der Region: Rehrücken
Wildfleisch –oder Wildbret, wie 
es auch genannt wird – ist eines 
der beliebtesten Festtagses-
sen der Deutschen während der 
Weihnachtsfeiertage. 
i	 Wildfleisch ist voll im Trend einer 
biologisch vollwertigen Ernährung. 
Der Braten von Hirsch, Reh und Co. 
ist sehr bekömmlich. Er enthält we-

nig Fett und dafür viele Mineral-
stoffe und hochwertiges Eiweiß. 
Wildbret ist aber nicht nur gesund, 
sondern auch ein nachhaltiges Nah-
rungsmittel: „Es werden nur so viele 
Tiere erlegt, wie jährlich auch nach-
wachsen können. Wir Jäger leben 
den Grundsatz der Nachhaltigkeit. 
Daher kann man mit gutem Gewis-

sen den Weih-
nachtsbraten 
genießen“, er-
klärt Ralph 
Müller-Schal-
lenberg, Prä-
sident des 
Landesjagd-
v e r b a n d e s 
NRW. 
	 D a s 
Rezept liefert 
der Landes-
j a g d v e r -
band gleich 
mit. Den Reh-
rücken in 
Wacholder-
soße kreierte  
Franz-Josef 
Schlüter aus 
Erwitte.

ZUTATEN und ZUBEREITUNG:
1 Rehrücken (600 g) Knochen auslö-
sen und etwas zerkleinern. 3 Zwie-
beln schälen und vierteln. 1 Ap-
fel waschen, 1 Orange schälen 
und beides in Stücke schneiden. 6 
Wacholderbeeren grob zerdrücken. 
10 g Butterschmalz in einem Topf er-
hitzen. Die Rehrückenknochen kräf-
tig darin anbraten. Zwiebeln, Apfel, 
Orange und Wacholderbeeren zu-
fügen. 1 EL Tomatenmark einrüh-
ren und leicht anschwitzen. Mit 3/4 l 
Wasser und 1/8 l Rotwein ablöschen. 
2 Stunden bei schwacher Hitze ein-
kochen lassen. Den Rehrücken mit 
Salz und Pfeffer aus der Mühle ein-
reiben. 10 g Butterschmalz in einer 
Pfanne erhitzen und den Rehrücken 
darin rundherum anbraten.
	 Auf die Fettpfanne des Backof-
ens legen und im auf 200 Grad vor-
geheizten Backofen 10 bis 15 Minu-
ten braten.
	 Wildsoße durch ein Sieb in den 
Topf gießen. Aufkochen lassen und 
1-2 EL Soßenbinder einrühren.
	 2 EL Preiselbeeren zufügen. 
Mit Salz und Pfeffer aus der Müh-
le abschmecken und nochmals 
aufkochen lassen. Den Rehrücken 
herausnehmen und das Fleisch auf-

schneiden. Mit Petersilie und
	 Orangenscheiben garnieren. 
Dazu passen Herzoginkartoffeln. 



Beckum / TiereBeckum

Eisbahn öffnet wieder ihre Pforten
Eisiges Vergnügen lockt nach Beckum

Traditionell wird auch in die-
sem Jahr die Eisbahn in Be-
ckums „guter Stube“, auf dem 
Marktplatz aufgebaut und 
lädt zum Schlittschuhlaufen 
und natürlich zum beliebten 
Eisstockschießen ein. 

In der Zeit vom 8. Dezember bis 
zum 8. Januar heißt es wieder 
„Bahn frei“ und auf zu dem be-
liebten Anziehungspunkt in der 
Innenstadt. Das Eisspektakel be-
ginnt im Anschluss an den Weih-
nachtsmarkt, auf einer Fläche von 
300 Quadratmetern. Schnell sind 
die  Schlittschuhe angezogen 
und dem Eislaufvergnügen, unter 
freiem Himmel, steht nichts mehr 
im Wege. Zur Musik der aktuellen 
Charts kann dann ein jeder einige 
Runden auf dem Eis drehen oder 
an der Bande Freunde treffen, die 
das Gleiche vorhaben. 
	 Wie in den Vorjahren, können 
all diejenigen, die keine Schlitt-

schuhe besitzen, diese an der Eis-
bahn ausleihen. Auf der groß-
en Terrasse, an der Eisbahn, wird 
ebenfalls viel geboten: Glühwein, 
Punsch und andere Köstlichkeiten 
stehen hier für das leibliche Wohl 
zur Verfügung.
	 Wo sich von morgens bis 
abends Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zu sportlichen 
Schlittschuh-Runden verabre-
den, steigt zum Abend hin eine 
sportliche Aktivität der ganz be-
sonderen Art: Mit viel Spaß und 
guter Laune, geht es bei den Be-
ckumer Eisstockschieß-Meister-
schaften um den großen Sparkas-
sen-Cup. Beim Eisstockschießen 
gilt es, seinen Eisstock möglichst 
nahe an der Daube zum Stehen 
zu bringen und so die begehrten 
Punkte für sein Team zu sichern. 
Wer sich diese spannenden und 
meist auch lustigen Wettkämpfe 
anschauen will, ist herzlich dazu 
eingeladen.		  (me)

Ersatzteile und Co direkt bis an 
die Haustür
Die Firma MKL Autoteile, 
am Alten Hammweg 4 in Be-
ckum, bietet ein breites Sor-
timent rund um das Auto. 
	 Dazu zählen Ersatzteile und Zu-
behör wie beispielsweise Frost-
schutz, Wischerblätter, Öl, Ölfilter, 
Keilriemen, Fußmatten, Kleinteile 
und vieles mehr. „Wir sind stolz da-
rauf, als einziger Händler deutsch-
landweit auch dem Endkunden 
gegen eine kleine Gebühr die be-
stellte Ware direkt bis an die Haustür 
bringen zu dürfen“, erklärt der 
Geschäftsinhaber, Mario Linsel. 
Als besonderes Weihnachts- 
geschenk erfolgt die Anliefe-
rung im Dezember bei einem Be-
stellwert ab 50 Euro sogar 
kostenfrei und das im Bereich 

von Beckum, Ahlen, Neubeckum, 
Ennigerloh und Oelde. Bei uns 
steht Kundenservice und Flexibi-
lität an erster Stelle“, so Linsel, der 
mittlerweile auch eine Filiale im 
Nordbadischen Land eröffnet hat.

Mario Linsel bietet Ihnen erst-
klassige Ware zu fairen Preisen 
und das innerhalb kürzester Zeit.

Keine Tiere unter dem Baum
Anschaffung eines Tieres muss gut überlegt werden
Zur Weihnachtszeit wünschen 
sich viele Menschen und vor al-
lem Kinder ein Tier. Doch dieser 
Wunsch bringt viele Probleme mit 
sich, denn ein Tier lässt sich nicht 
so einfach wie ein Pullover oder 
ein Spielzeug umtauschen. Nach 
den Feiertagen werden viele un-
überlegt gekaufte Tiere in den 
Tierheimen des Deutschen Tier-
schutzbundes abgegeben.

„Verschenken Sie daher bitte grund-
sätzlich keine Tiere. Denn die An-
schaffung eines tierischen Mitbe-
wohners sollte gut überlegt sein - alle 
Familienmitglieder müssen einver-
standen sein, Sie müssen genügend 
Zeit für das Tier aufbringen und ihm 
eine artgerechte Haltung bieten“, 
appelliert der Deutsche Tierschutz-
bund. Gerade in der Hektik der Vor-
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weihnachtszeit bleibt dazu keine 
Zeit. Und der Trubel der Feiertage 
ist ohnehin nicht der geeignete Zeit-
punkt, ein Tier in aller Ruhe an seine 
neue Umgebung zu gewöhnen. Der 
Rat: Lassen Sie sich Zeit, bevor Sie ein 
Tier zu sich nehmen. Bei einem Be-
such im Tierheim können Sie mögli-
che Fragen klären und die dortigen 
Tiere erst einmal kennenlernen, be-
vor sie vielleicht einem von Ihnen ein 
neues Zuhause bieten. Schenken Sie 
niemals blind  ein Tier - der Beschenk-
te sollte das Tier immer vorher ken-
nen lernen. Trotzdem müssen Sie zu 
Weihnachten nicht auf „tierische“ Ge-
schenke verzichten: Es gibt viele „un-
belebte“ Geschenke für Tierfreunde, 
zum Beispiel gute Ratgeberlektüre 
zur artgerechten Tierhaltung oder - 
sofern schon ein Tier im Haushalt lebt 
- geeignetes Heimtierzubehör.

Viele Hundehalter verwöhnen ihren Liebling mit einem neuen Spiel-
zeug. Tiere sollten aber nicht verschenkt werden. Foto: djd/Schecker
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Gesundheit

Sixties Soul Music
mit Lead-Sänger Knud Leif Knutsen und seiner 13 köpfigen 
Formation aus Kiel

	 „Soulfinger“ sind im Norden 
eine Hausnummer. Die Forma- 
tion hat sich bei der Kieler 
Woche ebenso einen Namen 
gemacht wie bei den Hafen- 
festen in Fehmarn und Heili- 
genhafen, aber auch durch un-
vergessene Auftritte in Ham-
burg, Lübeck und Eckernförde.
	 Nun machen sich Knud Leif 
Knutsen und seine großarti-
ge Band auf, den Westen und 
Westfalen zu erobern und den 
Saal der Stadthalle Soest zum 
Kochen zu bringen.
	 Mit Nummern wie „Mustang 
Sally“ von Wilson Pickett oder 
„Sweet Soul Music“ von Arthur 
Conley.
Die Party geht ab!

mitments werden mitreißend 
und dynamisch präsentiert. 
Die 13-köpfige Kieler Forma- 
tion besticht durch einen kom- 
pletten Bläser-Satz (Trompete, 
Saxofon, Posaune) und einen 
exzellenten weiblichen Chor.
Die außergewöhnliche Stimme 
des charismatischen Lead- 
Sängers Knud Leif Knutsen 
sowie Gitarre, Bass, Schlag-
zeug und Keyboards runden 
den Sound dieser erfahrenen 
Band ab. Die zeitlosen und 
klassischen Songs von Otis 
Redding, Aretha Franklin und 
Wilson Pickett werden erstmals 
tief im Westen der Republik 
die Herzen der Musikfans be-
rühren.

„Wir haben genug Benzin im 
Tank, ein halbes Päckchen 
Zigaretten und es sind 106 
Meilen nach Chicago...“,  heißt 
es in „Blues Brothers“. Die 
Freunde dieses Films und 
seiner Musik können sich den 
Weg in die Ferne sparen  und 
am 8. April 2017 in der Stadt-
halle Soest ein ganz besonde-
res Erlebnis genießen:

	 „SOULFINGER“ steht im Mittel- 
punkt einer Party, bei der  fet-
ziger Soul im klassischen 60er 
Jahre (Stax)-Memphis-Stil zum 
unvergessenen Erlebnis wird.
	 Songs von Aretha Franklin 
bis Wilson Pickett, von den 
Blues Brothers bis zu den Com-

✩✩
✩

✩ ✩✩

✩

✩

✩
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✩

✩

Samstag 8. April 2017 | 20 Uhr
Stadthalle Soest  |  Tickets: VVK 25,- € | AK 27,- € 

Ein Gutschein 
für das Weihnachtsfest 
Sie suchen noch das richtige Weih-
nachtsgeschenk? Ein Gutschein ist 
immer eine optimale Lösung, wenn 
ein Geschenk etwas Besonderes sein 
soll. Schenken Sie  einen hochwer-
tigen Gutschein für unvergessliche 
Momente.
	 Geschenkgutscheine für ein be- 
sonderes Musikerlebnis  sind einzig- 
artige und besonders schöne 
Geschenke, die sehr viel Freude 
bereiten. Verschenken Sie emotio-
nale Momente und  sorgen Sie so für 
schöne Erinnerungen. „Soulfinger“ 
kommt  am 8. April nach Soest, und 
damit eine Party, bei der mitreißende 
Erinnerungen lebendig werden.

Tickets im Vorverkauf jetzt beim 
FKW-Verlag. Schicken Sie uns 
eine Mail und reservieren Sie 
Karten für die Veranstaltung in 
der Soester Stadthalle:
info@fkwverlag.com
Auch telefonisch können Sie Ihr 
Weihnachtsgeschenk ordern:

Wählen Sie zu den Geschäfts- 
zeiten 02924/8797014 oder spre-
chen Sie Ihre Wünsche auf Band.

Ticketverkauf in der 
Stadthalle Soest:
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
9.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr

Tickethotline: 02921 / 36 33 03
Die Abendkasse öffnet jeweils 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
E-Mail an unser VVK-Team: soest-ticket@stadthalle-soest.de
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EnnigerlohEnnigerloh

Komplette Haushaltsauflösungen, Umzüge und 
Entrümpelungen aller Art, sowie professionelle Hilfe beim 

Möbel-Auf und –Abbau. 
Das alles kostengünstig und besenrein.

Sie suchen noch einen fachkundigen Anbieter 
für diese Dienstleistungen? 

Dann bin ich, Siggi Schuleikin, Ihr zuverlässiger Partner, denn diese 
Aufgabe ist mein Kerngeschäft. Zu meinem Dienstleistungsspek-
trum für Sie zählen unter anderem aber auch die kostenlose Ab-
holung gut erhaltener Möbel und Trödel sowie die professionelle 
Hilfe beim Möbel- Auf- und Abbau. Ich berate Sie ausführlich und 
plane meine Tätigkeit sorgfältig um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Meinen Kunden wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2017

Alle Jahre wieder - Weihnachtsmarkt in Ennigerloh
Bummel durch die Drubbelstadt

Auch wenn es bereits nachmit-
tags schon wieder dämmert gibt 
es doch einen Grund sich über 
die dunkle Jahreszeit zu freu-
en, denn dann werden auf dem 
Weihnachtsmarkt in Ennigerloh 
wieder die Lichter angeknipst.
Die Vorfreude auf das Gabenfest ist 
praktisch schon zum Greifen nah. 
Somit hat auch die Kolpingfamilie 
alle Hände voll zu tun, denn die Vor-
bereitungen für den Weihnachts-
markt, der am Samstag, 17. De-
zember von 15 bis 22 Uhr und am 
Sonntag, 18. Dezember von 14 bis 19 
Uhr in der Drubbelstadt stattfinden 
wird, laufen auf Hochtouren. Die Ge-
schäftsleute sind jetzt schon für den 
Ansturm bestens gerüstet.
Mit vielen verführerischen Köstlich-
keiten, Geschenki deen und indivi-
duellen Angeboten versprechen die 
Organisatoren wieder Wünsche in 
Hülle und Fülle für das Fest der Liebe 
wahr werden zu lassen. Zahlreiche 
Vereine und Gruppen haben bereits 
ihre Teilnahme wieder zugesagt. So 
werden der BVB-Fanclub, der För-
derverein „Ennigerloher Bäder“, die 
AWO, IN VIA, die Kolpingsfamilie, der 
SuS Ennigerloh, der TVE, die Roten 
Husaren die Hubertus-Schützen-
gilde sowie die Schützenkamerad-
schaft mit einer Losbude und viele 

weitere Aktive wieder für ein attrak-
tives Marktangebot sorgen.  Der SuS 
wird auch wieder einen Weihnachts-
baumverkauf mit Lieferservice an-
bieten. Ab 11.30 Uhr am Samstag 
kann man sich die entsprechenden 
Bäume reservieren lassen. Wer an 
diesen Tagen schön die Augen auf-
hält, der könnte mit ganz viel Glück 
den Nikolaus zu Gesicht bekom-
men, denn dieser hat bereits seinen 
Besuch für den Markt angekündigt 
und versprochen, nicht nur Kinder-
augen zum Leuchten zu bringen.
Durch eine weitere Spende der 
Sparkasse Münsterland-Ost ermög-
licht, wird es auch wieder ein Kin-
derkarussell geben, welches zu 
günstigen Preisen Unterhaltung für 
die jüngeren Marktbesucher bie-

tet. Natürlich darf an diesem beson-
deren Wochenende ein verkaufsof-
fener Sonntag nicht fehlen. 
Hierzu laden am 18. Dezember die 

Gewerbetreibenden in der Zeit 
von 13 bis 18 Uhr nach Enniger-
loh ein. Stürzen Sie sich in das vor-
weihnachtliche Getümmel um die 
noch fehlenden Geschenke zum 
Festanlass zu erwerben.  Lassen 
Sie sich verzaubern in Ennigerloh 
und schlendern begleitet von stim-
mungsvoller Musik und weihnacht-
lichen Düften durch die gemütliche 
Hüttenstadt gesäumt von Stän-
den voller weihnachtlicher Impres-
sionen. Wie bereits im Vorjahr findet 
erneut eine Weihnachtsmarkt-Ver-
losung statt. An jedem Stand erhal-
ten die Besucher für ein gekauftes 
Getränk oder einen anderen Artikel 
jeweils ein Los, welches am Sams-
tag und Sonntag in die Losbox ge-
worfen werden kann. Die Ziehung 
der Gewinner findet am Sonntag zu  
18 Uhr statt. (epp)
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Weihnachts Verlosung Weihnachts Verlosung

Weihnachten ist das Fest der 
Freude und der Überraschun-

gen. Grund genug, 
auch für eine klei-
ne Freude bei un-
seren Lesern zu sor-

gen. Daher haben wir 
in Zusammenarbeit mit 

unseren Kunden eine 
Verlosung vorbereitet. Mit et-
was Glück können Sie dabei 
schöne Präsente aus Geschäf-
ten, Einzelhandel, Gastrono-
mie etc. gewinnen. Teilnah-

mebedingungen: Das kecke 
Rentier mit der roten Nase hat 
sich wieder in unser Heft ge-
schlichen und sorgt für vor-
weihnachtliche Freude.

Zählen Sie die Rudis und schi-
cken Sie die Lösung auf einer 
ausreichend frankierten Post-
karte mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und Telefonnummer 
mit dem Stichwort „Ortszeit 
Ahlen Beckum Weihnachten 
2016“ bis zum 11. Dezember 

an die Ortszeit, Linnenstr. 2 in 
59269 Beckum. 

Oder schicken Sie uns eine Mail 
an info@ortszeit-beckum.de 

Mit ein bisschen Glück haben 
Sie noch vor Weihnachten eine 
kleine Überraschung in den 
Händen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Wir drücken 
die Daumen und wünschen 
frohe Weihnachten. Ihr Orts-
zeit-Team
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~ Gutschein~ 
10,- €

~ Gutschein~ 
30,- €

~ Gutschein~ 
15,- €

~ Gutschein~
für eine

Stadtrundfahrt

7,- €

~ Gutschein~ 
10,- €

Gutschein für ein
Münsterlandbuffet

~ Gutschein~ 
10,- €

Schönes Schenken

kreatives & dekoratives

~ Gutschein~ 
20,- €

~ Gutschein~ 
10,- €

~ Gutschein~ 
10,- €

Dorfbäckerfrühstück für 2 Personen

1 Auto-Pflege-Set

Beckum

~ Gutschein~ 
10,- €

~ Gutschein~ 
20,- €

Flair
Mussenbrock-Moden-sportiv bis elegant-

Oststraße 10 - 59269 Beckum

2 Tageskarten
Eisbahn Oelde

~ Gutschein~ 
50,- €~ Gutschein~ 

10,- €

~ Gutschein~ 
15,- €

Beckum 20,- €
~ Gutschein~ 

 LA BIOSTHETIQUE 
Oststraße 1 - 59269 Beckum

~ G u t s c h e i n ~
für eine

Antistressbehandlung

im Wert von 44,- Euro

~ Gutschein~ 
50,- €

~ Gutschein~ 
20,- €



28 | Ortszeit Ahlen / Beckum Dezember 2016 Ortszeit Ahlen / Beckum Dezember 2016 | 29

Polizeiberichte

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich be-
reits seit 35 Jahren um die 
Sicherheit seiner Kunden 
kümmert: Die Alarmanlage 
BUBLITZ ALARM B2 schlägt 
bereits Alarm bevor der Täter 
das Haus betritt. Eine Steck-
dose genügt, keine lästige 
Verkabelung, keine Sensoren 
an Türen oder Fenstern. Die 
Firma Bublitz setzt auf mo-
dernste Technik und konti-
nuierliche Qualität. Die hohe 
Auszeichnung „INDUSTRIE-
PREIS 2011“ und  die Zerti-
fizierungen durch die Ex-
perten-Jury „Best of 2013“ 
sowie „Best of 2016“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Dunkle Jahreszeit ist 
Einbruchszeit
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur die 
einbruchstypische Veränderung 
dieser beiden Parameter löst zu-
verlässig Alarm aus. Daher rea-
giert das Alarmsystem Bublitz B2 
weder auf Gewitter, Vogelflug, 
Überschallknall oder ähnliche 
Umweltereignisse. Bewohner 
und Haustiere können sich bei 
aktivierter Alarmanlage im gesi-
cherten Bereich völlig frei bewe-
gen. Die Überwachung funktio-
niert zuverlässig über mehrere 
Etagen. Das Alarmsystem kann 
gleichzeitig als RAUCH- UND 
BRANDMELDEANLAGE erweitert 
werden. Pro7: „Keine ist so geni-
al wie der Bublitz Alarm B“ FAZ 
August 2005: „Es war  eine über-
zeugende Demonstration“, FAZ 
März 2011:  „Einbrecher am Ein-
dringen hindern“ DIE WELT: „Ge-
rät vertreibt ungebetene Gäste, 
bevor sie eindringen“. Weitere In-
formationen und Beratung erhal-
ten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de
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Sicherheit im Fokus
Polizei setzt auf Mithilfe der Bürger

Bargeld bei Einbruch
in Fitnessstudio erbeutet 
Zwischen Montag, 14.11.2016, 
22.30 Uhr, und Dienstag, 
15.11.2016, 08.30 Uhr, drangen un-
bekannte Täter gewaltsam in ein 
Fitnessstudio auf der Ennigerstra-
ße in Ennigerloh ein. Innerhalb des 
Studios beschädigten die Täter 
Computer, Steuereinheiten und 
Fernseher. Aus dem Thekenbe-
reich stahlen die Einbrecher eine 
Kasse mit einem geringen Bar-
geldbetrag. Mit ihrer Beute flüch-
teten sie in unbekannte Richtung. 
Personen, die verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben, wer-
de gebeten, sich bei der Polizei 
Oelde, Telefon 02522/9115-0, oder 
per E-Mail an Poststelle.Waren-
dorf@polizei.nrw.de zu melden. 

Diebstahl an und von Pkw 
In der Nacht zu Dienstag, 
15.11.2016, gelangten unbekann-
te Täter gewaltsam auf das Aus-
stellungsgelände für Neuwa-
gen eines Autohändlers auf der 
Splieterstraße in Warendorf. Hier 
drangen sie in einen abgestell-
ten VW Caddy ein und demon-
tierten das Navigationsgerät. 
Danach schraubten sie an dem 
Fahrzeug alle vier Reifen ab und 
bockten den Pkw auf Steine auf. 
Ebenso stahlen die Einbrecher ei-
nen auf dem Gelände abgestell-
ten weißen VW Transporter, an 
dem keine Kennzeichen ange-
bracht waren. Die Täter flüchte-
ten mit dem Transporter in un-
bekannte Richtung. Personen, 
die verdächtige Beobachtungen 
gemacht oder Angaben zu dem 
Verbleib des Transporters ma-
chen können, werden gebeten, 
sich bei der Polizei Warendorf, 
Telefon 02581/94100-0, oder 
per E-Mail an Poststelle.Waren-
dorf@polizei.nrw.de zu melden.  

Beckum: Einbruch
in ein  Zweifamilienhaus 
In der Zeit von Samstag, 

12.11.2016, 18:00 Uhr bis Sonn-
tag, 13.11.2016, 00:00 Uhr nutz-
ten bislang unbekannte Täter 
die abendliche Abwesenheit der 
Bewohner und gelangten ge-
waltsam in die obere Wohnung 
eines Zweifamilienhauses. Es 
wurden nach ersten Erkenntnis-
sen Gegenstände mit offensicht-
lich höherem Wert entwendet. 
Die Wohnungsbesitzer stellten 
den Einbruch erst am Morgen 
fest.  Die Polizei bittet Zeugen, 
die verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben oder 
Hinweise zu möglichen Tä-
tern geben können, sich 
bei der Polizeiwache Be-
ckum, Telefon 02521-9110 
oder Mailpoststelle.wa-
rendorf@polizei.nrw.de 
zu melden. 

Ahlen: Mercedes
PKW stark beschä-
digt 
In der Zeit von Sams-
tag 12.11.2016, 
17:00 bis Sonntag, 
13.11.2016, 13:00 beschä-
digten unbekannte Täter ei-
nen geparkten schwarzen Pkw 
Mercedes ML. Das Fahrzeug wur-
de stark zerkratzt und weist wei-
tere Beschädigungen auf. Der 
Sachschaden wird auf 4000 Euro 
geschätzt. 
	 Die Polizei bittet Zeugen, die 
verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben oder Hinweise zu 
möglichen Tätern geben kön-
nen, sich bei der Polizeiwache 
Ahlen, Telefon 02382-9650 oder 
per Mail unter poststelle.waren-
dorf@polizei.nrw.de zu melden. 

Einbruch in zwei
Einfamilienhäuser 
In den frühen Abendstunden 
des Samstag, 12.11.2016, kam es 
in Wadersloh zu einem Einbruch 
und einem versuchten Einbruch 
an der Karl-Arnold-Str. und der 
Straße Im Sprengel. Aufgrund 
der Lage der beiden Tatorte in 

unmittelbarer Nähe zueinander 
liegt die Vermutung sehr nahe, 
dass beide Taten vom dem/den 
gleichen Täter bzw. Tätern be-
gangen wurden. Während es 
dem oder den Tätern an der 
Karl-Arnold-Straße gelungen ist, 
nach Aufhebeln eines Fensters in 
das Gebäude einzudringen und 
dort Schmuck zu entwenden, 
mussten sie an der Straße Im 
Sprengel die Flucht ergreifen, da 
der bis dahin schlafende Bewoh-
ner aufgewacht war und sich 
durch Rufen bemerkbar machte. 
Der Täter flüchtete in unbekann-
te Richtung. Er kann wie folgt be-

schrieben werden: männlich, 
kräftige Statur, ca. 180cm 
groß, dunkle Bekleidung 
Die Polizei bittet Zeu-
gen, die verdächtige Be-
obachtungen gemacht, 
sich bei der Polizei in 
Beckum, Telefonnum-
mer 02521-911-0, oder 

unter der E-Mail-Ad-
resse poststelle.wa-
rendor f @ polizei.
nrw.de, zu melden. 

Polizei sucht Zeu-
gen  

Die Polizei sucht Zeugen, 
die am Montag, 14.11.2016, ge-
gen 18.50 Uhr, einen Vorfall auf 
der Walstedder Straße in Ahlen 
beobachtet haben. Eine 59-jäh-

rige Ahlenerin befand sich auf 
dem Weg zu einem nahegele-
genen Kiosk, als ein unbekann-
ter Radfahrer sie in Höhe der 
Wertstoffcontainer anfuhr. Dann 
soll der große Mann die Frau an 
den Schultern gepackt und her-
um gerissen haben. Dabei sei die 
Ahlenerin auf die Knie gefallen 
und verletzte sich. Anschließend 
flüchtete der dunkel gekleide-
te Unbekannte in Richtung In-
nenstadt. Rettungskräfte brach-
ten die leichtverletzte 59-Jährige 
zur ärztlichen Behandlung in ein 
Krankenhaus. Die Polizei sucht 
nun Zeugen, die den Vorfall be-
obachtet haben oder denen am 
Montagabend ein Radfahrer 
im Bereich Walstedder Straße/
Brüningswiese auffiel. Hinweise 
nimmt die Polizei in Ahlen, Tele-
fon 02382/965-0 oder per E-Mail: 
Poststelle.warendorf@polizei.
nrw.de entgegen. 
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GartenRätsel

Achtsamer Winterdienst schützt Bäume
Streusalz muss nicht sein: Jetzt ist Zeit, im Garten aufzuräumen

Ob es in diesem Winter 
Schnee und Eis geben wird ... 
steht in den Sternen, aber 
wenn, dann stellt sich die 
Frage nach dem angemes-
senen Winterdienst. Kom-
munen sind gleich mehrfach 
gefordert: Sie sind verant-
wortlich für die Verkehrssi-
cherheit auf ihren Straßen 
und öffentlichen Flächen, 
geben aber auch Vorgaben 
für private und halböffent-
liche Wege und Plätze. Er-
freulicher Weise hat sich in 
den letzten Jahren eine zu-
nehmende Sensibilität beim 
Einsatz von Streusalz ent-
wickelt. Zu empfehlen ist, 
Streusalz nur dort einzuset-
zen, wo der Verkehr ohne 
Salz einer wesentlich hö-
heren Gefahr ausgesetzt 
wäre. Alternative Verfah-
ren wie beispielsweise das 
Räumen und der Einsatz von 
Splitt sowie generell eine 
Verringerung der Salzmen-
ge durch die Umstellung auf 
Feuchtsalz mit modernen 
Ausbringtechniken sind da-
gegen zu favorisieren.

Der Winter ist aber auch die 
Zeit für grundsätzliche Ar-
beiten im Garten: Manchmal 
muss man sich auch von einem 
Baum trennen: Dann nämlich, 
wenn sie alt und nicht mehr 
standfest sind, wenn sie dem 
Wohnhaus zu nahe kommen, 
wenn sie geplanten Baumaß-
nahmen im Wege stehen oder 
ganz einfach, weil der Garten 
neu gestaltet werden soll.

Risiken
Die beste Zeit, um Bäume zu 
fällen, ist von November bis 
Anfang Februar. Die Gehöl-
ze führen jetzt das wenigs-
te Wasser und Laubbäume 
haben ihre Blätter abgewor-
fen. In vielen Gärten ist der 
Bewuchs unter den Bäumen 
zurückgeschnitten und ein 
guter Zugang möglich. Fal-
lende Stämme können im Fo

to
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Herbst und Winter im Garten 
zudem den wenigsten Scha-
den anrichten. Bereits ein mit-
telgroßer Baum kann jeden 
Gartenbesitzer ganz leicht 
überfordern. Einen Baum zu 
fällen erfordert nämlich das 
richtige Werkzeug, das Be-
herrschen der Technik und 
auch eine gewisse Erfahrung. 
Je größer der Baum, umso 
schwieriger ist die Aufgabe. 
Im Zweifel ist es besser, dafür 
einen Landschaftsgärtner zu 
engagieren. Denn eine Baum-
fällung ist eine gefährliche 
Arbeit, bei der sich Menschen 
verletzen und umliegende 
Gebäude, Zäune, Fahrzeuge 
oder andere Bäume beschä-
digt werden können. 
	 „Die Risiken beim Arbei-
ten mit der Motorsäge wer-
den oft unterschätzt“, erläu-
tert der Fachmann, „selbst 
wenn ein Baum nicht gefällt 
werden soll, sondern bloß ei-
nige Zweige gestutzt wer-
den, ist die richtige Führung 
der Maschine extrem wich-
tig, um Verletzungen zu ver-
meiden. Wer mit der Säge ar-
beitet, muss permanent mit 
Rückschlag, Rückstoß und 
Hereinziehen von Kette und 
Schiene in den Sägeschnitt 
rechnen – sogar Kettenglie-
der können brechen.“ Auch 
im Interesse des Baumes ist 
Sorgfalt geboten. 

Es weihnachtet sehr:
Von „La Silhouette“ aus Soest 
gibt es auch im Dezember 3 tol-
le Warengutscheine*  für Des-
sous und mehr zu erhaschen.
1. Preis:* 100,- /  2. Preis :* 70,- /
3. Preis:* 50,-. Eine Barauszahlung 
des Gewinns ist nicht möglich

Mit  et was G lück ,  ab er  vor 
allem der r ichtigen Lösung, 
können Sie gewinnen. 
Alle, die nicht gewonnen haben, 

erhalten einen Trostpreis!
Finden sie den gesuchten Be-
griff und senden Sie das  16-stel-
lige Lösungswort bis zum 09.12. 
an verlosung@fkwverlag.com. 
(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichti-
gung an. Ihr „Ortszeit-Team“ 
wünscht viel Glück!

Die glücklichen Gewin-
nerinnen des Kreuzwort-
rätsels unserer Novem-
berausgabe sind: 
1. Preis: Frieda Epping 
aus Beckum, 2. Preis: 
Sabine Müller aus 
Ahlen und 3. Preis: 
Melanie Weinekötter 
aus Oelde. 
Das Ortszeit-Team und 
La Silhouette gratulieren 
herzlich.
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Senioren Senioren

Die Wollmarkt-Idee
Handstrickgarne auf über 400 qm

Der Wollmarkt in Hamm – als erster Vertreter dieser neuen Vertriebs-
form – bietet mittlerweile auf über 400 qm Fläche alle erdenklichen 
Garnsorten von 100 % Microfaser über edle Merinogarne bis Seide und 
Kaschmir an. Bei dieser Größe und schier unglaublichen Auswahl hat 
der Wollmarkt Hamm eine überregionale Bedeutung und lockt Kun-
dinnen und Strickclubs aus dem gesamten Münsterland ins westfälische 
Hamm. 400 qm Verkaufsfläche bedeutet, dass der Wollmarkt über ei-
nen Warenbestand von über 60.000 Knäuel Wolle verfügt. – Hinzu kom-
men natürlich noch ein riesiges Sortiment an Strick- und Häkelnadeln. 
Der Wollmarkt befindet sich in einer Wohnstraße im südlichen Zentrum 
von Hamm (Albertstr. 45 – 47) nur 10 Gehminuten vom Hauptbahnhof 
entfernt. Parkplatzprobleme gibt es nicht, weil der Wollmarkt über ei-
nen Kundenparkplatz verfügt. In der Zeit von 09:30 Uhr bis 18.00 Uhr 
durchgehend (samstags bis 16.00 Uhr) erwarten die Kundinnen versier-
te und kompetente Fachverkäuferinnen, die wirklich etwas von Wol-
le- und Handarbeiten verstehen. Um den Kundenstamm zu erweitern, 
stellt der Wollmarkt auch auf den beliebten Handarbeitsmessen Na-
deln und Faden / Osnabrück, Creativa Dortmund und der Handmade 
in Bielefeld aus.
Die Webseite des Wollmarktes lautet: www.wollmaerkte.de
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Pflegegrade lösen Pflegestufen ab
Grundsätzliche Änderungen bei der Pflegeversicherung
Für Pflegebedürftige und ihre An-
gehörigen gibt es ab Januar 2017 
einige wichtige Änderungen. Die 
bisher üblichen drei Pflegestufen 
werden in fünf Pflegegrade um-
gewandelt. „Ziel ist es, den indivi-
duellen Bedürfnissen der Betrof-
fenen besser gerecht zu werden“, 
sagt Manuela Oltersdorf, Berate-
rin bei der Unabhängigen Patien-
tenberatung Deutschland, UPD. 
Jeder Pflegegrad ist mit bestimm-
ten Leistungen aus der Pflegekas-
se verbunden.

„Die Umstellung berücksichtigt un-
ter anderem die Tatsache, dass es 
hierzulande immer mehr Demenz-
kranke gibt.“ Diese sind körperlich 
zumeist noch gesund, müssen je-
doch aufgrund ihrer schwindenden 
geistigen Fähigkeiten zum Teil inten-
siv betreut werden. Sie und ihre An-
gehörigen waren durch die alte Re-
gelung benachteiligt, da diese nur 
Menschen mit körperlichen Beein-
trächtigungen durch Pflegeleistun-
gen und Hilfsmitteln unterstützt. 
„In Zukunft sollen geistige und psy-
chische Einschränkungen ebenso 
berücksichtigt werden. Alle Pflege-
bedürftigen sollen einen gleichbe-
rechtigten Zugang zu den benöti-

gungen und Fähigkeiten jeder oder 
jedes Einzelnen. Dadurch wird die 
Pflegeversicherung auf eine neue 

gen Mitteln erhalten.“
Mit dem Zweiten Pflegestärkungs-
gesetz (PSG II) soll ein neuer Pfle-
gebedürftigkeitsbegriff und damit 
verbunden ein neues Begutach-
tungsinstrument (neues Begutach-
tungsassessment – NBA) zur Fest-
stellung von Pflegebedürftigkeit 
eingeführt werden. Die bisherige 
Unterscheidung zwischen Pflege-
bedürftigen mit körperlichen Ein-
schränkungen einerseits und mit 
kognitiven und psychischen Ein-
schränkungen (insbesondere De-
menzkranke) andererseits wird 
dadurch wegfallen. Im Zentrum ste-
hen die persönlichen Beeinträchti-

Grundlage gestellt mit dem Ziel, 
eine bessere Berücksichtigung der 
individuellen Situation von Pflege-
bedürftigen und ihren Angehörigen 
und einen Abbau von Unterschie-
den im Umgang mit körperlichen 
und geistigen Einschränkungen zu 
ermöglichen. eb/akz-o
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„Wer Angehörige pflegt, 
steht seelisch und zeit-
lich stark unter Druck“, sagt 
Günter van Aalst, Leiter der 
TK-Landesvertretung NRW. 
„Hilfe in solchen Stresssitua-
tionen bietet die psychologi-
sche Online-Beratung ‚Pfle-
gen und Leben‘, die von der 
TK unterstützt wird. Pflegen-
de Angehörige können sie 
jederzeit und zeitlich unbe-
grenzt von zu Hause aus nut-
zen“, erläutert van Aalst.

Von den gut 580.000 Pflegebe-
dürftigen in Nordrhein-West-
falen (NRW) werden mehr als 
420.000 zu Hause versorgt. Je-
der vierte Angehörige ist dabei 
weitgehend auf sich selbst ge-
stellt. Das hat gesundheitliche 
Folgen: Nur gut 30 Prozent der 
allein pflegenden Angehörigen 
schätzen ihren Gesundheits-
zustand positiv ein, zeigt eine 
Studie des Wissenschaftlichen 
Instituts der Techniker Kranken-
kasse (TK). 

Pflegende Angehörige 
stark belastet
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Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen

Auf die Mischung kommt es an
Bauen: Höher und dichter, aber auch grüner und integrierter

Wie muss ein Ort, ein 
Stadtteil aussehen, da-
mit sich die Menschen vor 
Ort wohl fühlen, möglichst 
bis ins hohe Alter?  „Bau-
en in die Höhe und urbane 
Verdichtung ist angesagt. 
Angestrebt wird die Mi-
schung von hochpreisigen 
mit öffentlich gefördertem 
Wohnraum und die Verbin-
dung von Gewerbe, Kultur 
und Wohnen.

Betongold
Eine Immobilie ist seit jeher 

Nähe zur Stadt teils um ein 
Vielfaches. Was auf dem Land 
beim Grundstück gespart 
wird, kann die Baufamilie in 
eine großzügige Planung in-
vestieren und so ein reprä-
sentatives Wohnhaus mit 
verschiedenen Nutzungs-

ler und Grundbuchamt sowie 
die Grunderwerbssteuer an. 
Diese Kosten können je nach 
Bundesland bis zu 15 Prozent 
vom Verkaufspreis betragen.

Stadt oder Land
Bleibt die Grundsatzfrage: 
Stadt oder Land. Tatsäch-
lich ist im Zentrum oder in 
der Nähe der City mehr los, 
hier konzentriert sich alles 
für den täglichen Bedarf. Das 
gilt nicht nur fürs Einkaufen, 
sondern auch für die Freizeit. 

eine beliebte und vor allem 
sichere Form der Geldanla-
ge. In der entsprechenden 
Lage kann eine vermiete-
te Immobilie zu „Betongold“ 
werden. Doch Käufer sollten 
vorher genau kalkulieren. 
Die Rahmenbedingungen 
für private Anleger sind sehr 
gut - aber historisch niedri-
ge Zinsen treiben die Kauf-
preise.  Wichtig ist immer 
die Kostenkontrolle : Neben 
dem Kaufpreis und Finanzie-
rungskosten fallen Erwerbs-
nebenkosten für Notar, Mak-

möglichkeiten schaffen. Wer 
in der Stadt baut, muss hin-
gegen eine kompakte Archi-
tektur wählen, um die teure 
Grundfläche optimal auszu-
nutzen.
	 Um in der Stadt Baukosten 
zu sparen bieten sich eine 
Doppelhaushälfte oder ein 
Reihenhaus an – dann ist der 
Kostenvorteil des Land-Hau-
ses nicht mehr so deutlich. 	
Um eine Immobilie zu finan-
zieren, ist das Eigenkapital 
ein wichtiger Bestandteil. 
Denn je höher das Darlehen 
für den Kauf der Immobilie 
ist, desto teurer ist auch die 
Finanzierung. Eine Faustre-
gel besagt, dass bei der Fi-
nanzierung einer Immobilie 
mindestens 20 Prozent Ei-
genkapital vorhanden sein 
sollten. 

Nebenkosten berücksichtigen
Zusätzlich zum Kaufpreis der 
Immobilie müssen auch an-
fallende Nebenkosten ein-
kalkuliert werden. Meist 

Hinter kompaktem Wohn-
raum stecken effiziente 
Grundrisse. Foto: HAAS Ar-
chitekten BDA/Dirk Alten-
kirch/BHW Bausparkasse

Wer weiter draußen baut, hat 
Probleme mit solchen Unter-
nehmungen. Während die 
Stadt mehr an Unterhaltung 
bietet, punktet das Land mit 
viel Grün, frischer Luft und 
einer hohen Lebensqualität. 
Für Kinder ist es schöner, mit 
Pflanzen und Tieren aufzu-
wachsen, statt mit Beton und 
Leuchtreklame. 
	 Deutlich für den Bauplatz 
Land sprechen auch die rei-
nen Baukosten. Der Quad-
ratmeterpreis steigt mit der 
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sind diese Kosten - etwa für 
Makler und Notar, für die 
Grunderwerbsteuer und die 
Grundschuldeintragung - 
durch Eigenkapital abzude-
cken. Bei einem Kaufpreis 
von 300.000 Euro rechnen 
Experten mit bis zu 45.000 
Euro Nebenkosten.  Seriöse 
Finanzinstitute werden  die 
Ausgangssituation gründlich 
analysieent. 
	 Zur Planung Ihres Neubaus 
gehört zunächst die Auswahl 
des Grundstücks. Überlegen 
Sie sich, welche Anforde-
rungen Sie an Lage, Umge-
bung und an das Grundstück 
selbst stellen und klären Sie 
die planungsrechtlichen Vor-
gaben durch die Gemeinde, 
in der das Grundstück liegt.
	 Mithilfe der verschiede-
nen Pläne (Bebauungs-, Flä-

gebaut hat, leisten sie beim 
Bauträgervertrag bereits 
frühzeitig Zahlungen, wer-
den aber erst später Eigen-
tümer der Immobilie. Denn 
bei dieser Vertragsform sind 
sie nicht Bauherr, sondern Er-
werber.

Nicht Bauherr,
sondern Käufer
Viele angehende Immobi-
lienbesitzer sind zunächst 
froh, die Rolle des Bauherrn 
los zu sein. Fallstricke kön-
nen sich auch in den Zah-
lungsmodalitäten verbergen, 
wenn etwa noch Grundschul-
den des Bauträgers auf dem 
Grundstück lasten oder man 
ungesicherte Vorauszahlun-
gen leisten soll.
	 Als Fachanwalt für Bau- 
und Architektenrecht emp-
fiehlt Kent Wilhelmi, von An-
fang an sachverständigen 
Rat einzuholen, zum Bei-
spiel von einem Bauherren-
berater oder einem Vertrau-
ensanwalt des BSB. Während 
der Bauherrenberater als In-
genieur oder Architekt die 
bautechnischen Aspekte un-
ter die Lupe nimmt, kümmert 
sich der Anwalt um Zah-
lungspläne und -modalitä-
ten, Vertragsfristen usw. (eb/
tdx/(djd).

chennutzungsplan), ge-
setzlichen Regelungen und 
Unterlagen können Sie sich 
ein Bild davon machen, wel-
che Vorgaben für das Grund-
stück gelten und bei einer 
Bebauung eingehalten wer-
den müssen. Schon bei der 
Planung des Gebäudes benö-
tigen die Bauherren professi-
onelle Unterstützung.
	 Wer heute eine Immobi-
lie sucht, stößt vor allem in 
Ballungsgebieten häufig auf 
Bauträger, die Grundstück 
und Immobilie aus einer 
Hand mit einem sogenann-
ten Bauträgervertrag an-
bieten. Was viele Verbrau-
cher nicht wissen: Während 
sie beim normalen Bauver-
trag nur das zahlen müssen, 
was das beauftragte Unter-
nehmen tatsächlich bereits 

Gefährlich ist, was nicht drinsteht
Expertentipp zum Thema  „Fallstricke“

Der Ärger mit dem Hausbau 
kann mit sorgfältiger Vorbe-
reitung vermieden werden. 
Foto: djd/Bauherren-Schutz-
bund e.V.

Nach einer Studie des Instituts 
für Bauforschung e.V. (IfB) 
liegt die Mängelhäufigkeit 
beim Bau nach wie vor hoch. 
Zwischen 11.000 und 12.000 
Euro sparen Bauherren nach 
dieser Studie durch eine bau-
begleitende Qualitätskont-
rolle, überdies vermeiden sie 
Spätschäden, die oft erst nach 
Jahren offenkundig werden. 
Ein Gespräch mit Peter Mauel, 
dem  Vorsitzenden des Bau-
herren-Schutzbund e.V.

Wo liegen die häufigsten
Fallstricke?
Die größten Probleme liegen 
nicht allein im berüchtigten 
Kleingedruckten, sondern in 
dem, was nicht drinsteht. Bei 
mehr als jedem zweiten Do-
kument fehlten verbindliche, 
eindeutige Regeln zu Baube-
ginn, Bauzeit und Fertigstel-
lungstermin. 
Warum gibt es keinen
„Standard“-Bauvertrag?
Kaum ein Bauprojekt gleicht 
dem anderen. Das Spektrum 
reicht vom Bausatzhaus über 
den schlüsselfertigen Bau bis 
zum individuellen Architek-
tenhaus. Entsprechend unter-
schiedlich sind die Vertragsar-
ten und die Möglichkeiten der 
Vertragsgestaltung.

Wie können sich Bauherren
absichern? 
Auf keinen Fall sollten sie sich 
unter Zeitdruck setzen lassen. 
Sinnvoll ist es, den Vertrag 
von einem Fachanwalt oder 
einem unabhängigen Bauher-
renberater prüfen zu lassen. 

Wie kann ich mich absichern?
Zunächst einmal sollte der 
Bauherr nicht den Werbever-
sprechen bunter Hochglanz-
prospekte vertrauen, sondern 
sich gründlich etwa über Re-
ferenzobjekte informieren. 
Wirtschaftsauskünfte über 
die Unternehmen gibt es auch 
für die Mitglieder des Bauher-

ren-Schutzbundes. Wichtig 
ist die Zahlung nach Baufort-
schritt und nach mängelfreier 
Leistung, um nicht unnötig in 
Vorleistung zu gehen. Wir ra-
ten Hausbauern, auf einer Si-

cherheitsleistung des Auf-
tragnehmers bei einer Bank 
oder Versicherung zu beste-
hen und die Bürgschaft an-
waltlich prüfen zu lassen. 
(djd/pt).
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So wird´s gemütlich – und effizient
Moderne Beleuchtung spart Strom und bietet höhere Lichtqualität

Licht beeinflusst im hohen 
Maße, ob wir uns wohlfüh-
len. Ein harmonisches Zu-
hause zeichnet sich auch 
durch ein gelungenes Licht-
konzept aus, das obendrein 
dabei hilft, die Energiekos-
ten zu senken. Zudem soll 
die Beleuchtung viele ver-
schiedene Aufgaben erfül-
len: Ob beim Entspannen 
vorm Fernseher oder bei ei-
nem guten Buch, ob beim 
Kochen für Familie und 
Freunde oder beim Toben 
und Spielen – unser Licht 
muss so einiges leisten. Wie 
die heimische Beleuchtung 
behaglich, vielseitig und 
effizient wird, verrät die 
Brancheninitiative licht.de.

Vielfalt mit Zonen schaffen
Mehrere Leuchten schaffen 
in jedem Raum eine schöne 
Lichtatmosphäre und wer-
den unterschiedlichen Funk-
tionen gerecht. Neben der 
Allgemeinbeleuchtung – zu-
meist mit einer Deckenleuch-
te gelöst – sollten bestimmte 
Plätze wie der Esstisch oder 
Arbeitsflächen gesondert be-
leuchtet werden. Steh- und 
Tischleuchten setzen nicht 
nur Akzente, sie geben auch 
zusätzliches Licht für speziel-
le Sehaufgaben, beispielswei-
se zum Lesen.
„Mit mehren Leuchten las-
sen sich verschiedene Zonen 
schaffen und auf die jeweils 
gewünschten Funktionen 
ausrichten“, erläutert Dr. Jür-
gen Waldorf, Geschäftsführer 
von licht.de. Wird dann noch 
mit einem Dimmer die Hel-
ligkeit im Raum nach Bedarf 
reduziert oder erhöht, steht 

sorgen für ein entspanntes 
Leseerlebnis. Immer, wenn 
es um spezielle Sehaufgaben 
geht, ist neben der Decken-
leuchte weiteres Licht gefragt 
– so auch bei der Lektüre. Die 
Brancheninitiative licht.de 
rät zu einem ausgewogenen 
Lichtmix aus Allgemein- und 
Platzbeleuchtung: Dabei sor-
gen Deckenleuchten oder 
Wandfluter für die Grund-
helligkeit, während verstell-
bare Steh- oder Standleuch-
ten direktes, gerichtetes Licht 
auf den Lesebereich lenken. 
Eine ideale Kombination bie-
ten auch Deckenfluter mit in-
tegriertem Schwenkarm: Sie 
geben nach oben indirektes 
Raumlicht ab und stellen zu-
gleich akzentuiertes Leselicht 
bereit. Für oft wechselnde Sitz-
positionen eignen sich eben-
so Wand- oder Klemmleuchten 
mit einem beweglichen Leuch-
tenkopf. Für eine schöne At-
mosphäre sorgt auch indirek-
tes Licht, das auf die Wände 
strahlt und von ihnen wieder-
gegeben wird. Auch so lässt 
sich ein zu hoher Kontrast ver-
meiden – und der dickste Wäl-
zer bewältigen. 

Licht im Außenbereich
Licht im Außenbereich  kann 
Gebäude und Strukturteile 
betonen ist aber in erster Li-
nie dazu da, um im Bereich 
von Zufahrts- und Erschlie-
ßungswegen, Garage, Stell-
platz oder Carport funktiona-
le Anforderungen zu erfüllen. 
Sicherheit durch gute Sicht 
steht hier an erster Stelle. Auf 
eine 
ästhetische Gestaltung muss 
dabei nicht verzichtet wer-

schon eine Vielzahl von Licht-
stimmungen zur Auswahl. 
Noch mehr Komfort bietet 
eine intelligente, vernetz-
te Beleuchtung: Per Smart-
phone oder Tablet lassen sich 
Lichtszenen und Farbwechsel 
abrufen – perfekte Beleuch-
tung für jeden Anlass.

Schick, schön und sparsam
Moderne Leuchten punkten 
nicht nur mit ihrem Design. 
Sie nutzen auch das Licht 
besser als ältere Modelle, da 
sie mit optimierten Reflek-
toren ausgestattet sind, und 
das Licht dorthin lenken, wo 
es gebraucht wird. Topaktu-
ell sind Vouten: Das sind de-
ckennah verlaufende Simse. 
Werden Leuchtmittel inte-
griert, spenden solche Vou-
ten ein angenehmes, indi-
rektes Licht. Mit ihrer kleinen 
Bauform eignen sich LEDs 
ideal als Lichtquellen. Außer-
dem sind sie äußerst spar-
sam im Verbrauch und sehr 
langlebig.
Eff iziente Lichtquellen er-
zeugen Licht mit vergleichs-
weise wenig Energie. Eine 
Halogenlampe verbraucht 
etwa 30 Prozent weniger 
Strom als eine konventionel-
le Glühlampe. Energiespar-
lampen kommen mit rund 
80 Prozent weniger Energie 
aus und LEDs erzielen so-
gar eine Ersparnis von bis zu 
90 Prozent. An der Aufgabe 
Energie einzusparen, kommt 
kaum ein Privathaushalt vor-
bei ; denn immerhin ist der 
durchschnittliche Strom-
preis seit der Jahrtausend-
wende jedes Jahr um sieben 
Prozent gestiegen. 

den, wenn gute Leuchten 
und geeignete Leuchtmittel  
an den richtigen Stellen ins-
talliert werden.
Bei der Beleuchtung der Er-
schließungswege geht es vor 
allem darum, dass  sich Be-
wohner und Gäste auf dem 
Weg  zwischen Parkplatz und 
Hauseingang problemlos zu-
rechtfinden und mögliche 
Hindernisse – beispielswei-
se Unebenheiten  im Boden 
oder Gegenstände – recht-
zeitig  erkennen. Dazu bedarf 
es einer blendfreien, gleich-
mäßigen und ausreichenden  
Beleuchtung mit Poller- oder 
halbhohen  Mastleuchten. 

Stolperfallen vermeiden
Eine gute Beleuchtung der 
Verkehrswege  rund ums Haus 
motiviert dazu, den Garten in 
den dunklen Zeitabschnitten 
des  Tages viel öfter zu ge-
nießen. Denn Außentreppen 
und Wege, die auch bei feh-
lendem Tageslicht gefahrlos 
begangen werden können, 
werden während des  Abends 
lieber genutzt als dunkle Pfa-
de,  die zu Recht immer ein 
bisschen unsicher machen. 
Wenn die wichtige Kontrolle 
des Sehsinns fehlt, sind Stol-
perfallen,  wie Hindernisse 
und Unebenheiten des  Bo-Licht zum Lesen

Wer den Krimi vor Spannung 
gar nicht mehr aus der Hand 
legen und längere Zeit am 

Stück lesen möchte, sollte auf 
die richtige Beleuchtung ach-
ten. Denn zusätzliche Lichter 
unterstützen die Augen und 

(Foto: licht.de)

denniveaus oder -belags, 
programmiert. Eine ausrei-
chende Beleuchtung  hinge-
gen sorgt faktisch für Sicher-
heit  und psychologisch für 
ein gutes Gefühl. 
Je unaufdringlicher sie ist, 
umso besser  integriert sie 
sich in die lichtplanerische 
Gesamtgestaltung der Au-
ßenanlagen.  

Treppenbeleuchtung
schafft Sicherheit
Der Beleuchtung von Treppen 
sollte ganz besonders viel 
Aufmerksamkeit zuteilwer-
den, denn sie sind mit ihrer 
Höhendifferenz im Dunkeln 
noch schwerer  einzuschät-
zen als Wege. Auch hier geht 
es nicht darum, große Hel-
ligkeitsstärken  zu erzie-
len, sondern mit den richti-
gen  Leuchten am richtigen 

Platz für adäquates Licht zu 
sorgen. Mit einer guten  Be-
leuchtung kann die gesamte 
Treppe in  beide Richtungen 
gut überblickt werden. 
Da Treppenunfälle in 80 Pro-
zent der  Vorkommnisse auf 
dem Weg nach unten  pas-
sieren, müssen die einzelnen 
Stufen,  insbesondere von 
oben betrachtet, gut  sicht-
bar sein. (licht.de)
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Es gibt viele Gründe, im Winter 
mit dem Auto liegenzubleiben: 
Die Batterie streikt, das Wasser 
gefriert, das Türschloss ist dicht. 
Ein schlecht gewartetes Fahr-
zeug frustet den Fahrer. Nicht 
gerade cool. Fünf gute Gründe 
für den Check in der Werkstatt. 

Winterreifen prüfen
und montieren
Dass die Wintersohlen trocken und 
kühl gelagert waren, heißt nicht, 
dass sie jetzt anstandslos montiert 
werden können. Wenn sie beschä-
digt sind, deutlich weniger als vier 
Millimeter Profiltiefe haben oder 
zehn Jahre gerollt sind, müssen neue 
her. Das alles testen die Profis. In der 
Werkstatt werden die Reifen vor 
dem Montieren auch ausgewuch-
tet und die Sensoren bei Fahrzeu-
gen mit direktem Reifendruck-Kon-
trollsystem neu angelernt. 

Licht checken
Die Mechatroniker prüfen die kom-
plette Beleuchtung und die Einstel-

lung der Scheinwerfer. Für den Weg 
in die Werkstatt sprechen vor allem 
zwei Gründe: Das Fehlerauslesen 
und Justieren der modernen, intel-
ligenten Scheinwerfersysteme  ist 
nur mit digitalen Diagnosetestern 
möglich. 	Aber auch das korrekte, 
blendfreie Ausrichten des Lichtke-
gels von Halogenscheinwerfern 
geht nur dort und lässt sich im Rah-
men des Licht-Tests erledigen. 

Die Batterie im Wintercheck.
Foto: Zentralverband Deutsches 
Kfz-Gewerbe

Batterie testen und laden
Der Stromspender – 2015 laut 
ADAC-Pannenstatistik mit 35,7 Pro-
zent erneut die häufigste Pannen-
ursache – verlangt besonderes 
Augenmerk. Spannung und Kalt-
startleistung werden geprüft, Pole 
und Anschlussklemmen geputzt 
und gefettet. Ladegeräte bringen 
müde Stromspender wieder in 
Schwung. 

Frostschutz einfüllen
Der Grog fürs Auto gehört jetzt in 
die Scheibenwaschanlage und ins 
Kühlsystem. Bis mindestens minus 
25 Grad Celsius bleibt so alles im 
Fluss, kapitale Motorschäden wer-
den vermieden. Was dem Fahrzeug 
im Winter gut tut und der Hersteller 
vorschreibt, wissen die Fachleute.  	
Die entsorgen nach einem Wechsel 
der Kühlflüssigkeit auch gleich den 
Sondermüll und kontrollieren die 
Schläuche auf Dichtigkeit und Be-
schädigungen. 

Wintercheck – kein Schnee von gestern
Gute Gründe für den Check in der Werkstatt

Unters Auto schauen
Ohne Hebebühne und Rollenprüf-
stand kein Test von Bremsen, Len-
kung, Stoß-dämpfern und Auspuff. 
Überhaupt: An den sicherheitsrele-
vanten Teilen haben Laien generell 
nichts zu suchen.
	 Weil durch feine Risse am Unter-
boden schnell Wasser dringt und 
sich Frost durchfrisst, lohnt der kri-
tische Blick, die Reinigung,  gege-
benenfalls das Ausbessern und der 
anschließende Schutz. Schmutz, 
Lauge und Salz haben so weniger 
Angriffsfläche.

(djd). Bei einer Fahrt in schnee-
reiche Regionen führt an 
Schneeketten kein Weg vorbei. 
Sie sind aber nur dann nützlich, 
wenn man rund um den Kauf, 
die Montage und den Einsatz 
einige wichtige Dinge beach-
tet. Hier eine Checkliste zum 
Umgang mit Schneeketten:

 Damit Schneeketten im Schnee 
gut laufen, sollte die Schneede-
cke festgefahren beziehungswei-
se die Schneehöhe relativ hoch 
sein. Ansonsten droht ein schnel-
ler Verschleiß an den Ketten. 	A u -
tofahrer sollten vor allem bei 
Schneetreiben und schlechter 
Sicht eine Warnweste anziehen, 
wenn sie die Schneeketten aufzie-
hen. Sind die Ketten angebracht, 
muss die Fahrweise angepasst 
werden. Die Höchstgeschwindig-

keit mit Schneeketten beträgt 50 
km/h.
	 Das Aufziehen von Schneeket-
ten wird zwar immer einfacher, 
dennoch sollte man die Mon-
tage vor der Reise mindestens 
einmal üben.  Probleme können 
vor allem bei Ketten auftauchen, 
die älter als zehn Jahre sind. Für 
frontbetriebene Autos sind gene-
rell alle Montagesysteme geeig-
net. Bei Fahrzeugen mit Heckan-
trieb sollten Autofahrer genauer 
hinschauen, was die Montage-
freundlichkeit betrifft.
	
Urlaubsplanung
Drehen Sie Heizkörper nie ganz 
ab. Wählen Sie mindestens die 
gekennzeichnete Frostschutz-
stellung.
	 Stecken Sie die Weihnachtsbe-
leuchtung aus, wenn Sie nicht zu 

Hause sind.
	 Überprüfen Sie die Batterie 
des Rauchwarnmelders.    
	 Lassen Sie Ihr Fahrzeug über-
prüfen, damit Sie nicht durch ver-
meidbare Schäden auf dem Weg 
in den Urlaub liegen bleiben. 	
An einer Unfallstelle ist die Eigen-

Gut gerüstet für den Fall der Fälle
Auto im Winter: Checkliste für den Winterurlaub

sicherung wichtig - nutzen Sie 
Warnwesten, Warndreiecke und 
Leuchten! Wenn bei Unfällen der 
Einsatz der Feuerwehr notwendig 
ist, können Sie diese über den ko-
stenfreien Notruf 112 alarmieren. 
 Bilden Sie in einem Stau eine Ret-
tungsgasse, damit die Rettungs-
kräfte schneller an den Unfallort 
kommen  
	 Vor der Abfahrt ist es ratsam 
zu tanken - so wird man nicht 
mit fast leerem Tank durch ei-
nen Stau und den damit einher-
gehenden Kraftstoffverbrauch 
überrascht. Mit einer Decke im 
Fahrzeug können Sie sich vor 
Kälte bei längeren Staus schüt-
zen. Denken Sie an Lebensmittel 
für den Notfall (Schokolade, hei-
ßer Tee, Babynahrung), um auch 
längere Stauzeiten überbrücken 
zu können.
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Kunstmuseum Ahlen
Rudolf Knubel: Mit den Augen 
denken. Retrospektive. Von 1962 
bis 2012 entstandene Arbeiten 
auf Papier, Gemälde und Skulp-
turen des deutschen abstrak-
ten Künstlers. Die Ausstellung 
ist bis zum 22. Januar 2017 ge-
öffnet.

Fritz-Winter-Haus
Emil Schumacher – Ausge-
wählte Werke. Der Künstler war 
wie Fritz Winter einer der be-
deutendsten Maler Deutsch-
lands und prägte die nach der 
Diktatur der Nazis wiederer-
langte Freiheit in der Bundes-
republik entscheidend mit. Die 
Auseinandersetzung mit Far-
be, Material und Form wurde 
im Laufe  der Zeit immer wich-
tiger und es ging ihm darum, 
das „Wesentliche“ in den Din-
gen wiederzugeben. Die Aus-
stellung ist bis zum 31. Dezem-
ber geöffnet.

Stadtmuseum Beckum
Jahresverkaufsausstellung
des Kreiskunstvereins
Beckum-Warendorf
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15:00 
bis 17:00 Uhr. Montags, sams-
tags vormittags und feiertags 
geschlossen. Eintritt frei.
www.beckum.de
Die Ausstellung ist bis Freitag, 
6. Januar 2017 geöffnet.

Beckumer Wintervergnügen
Weihnachtsmarkt Beckum
Der gemütliche Budenzauber 
auf Beckums Marktplatz ist 
ein beliebter Treffpunkt in der 
Vorweihnachtszeit und ein at-
traktives Ziel für Gäste. Für ein 
buntes Programm ist an allen 
Tagen gesorgt.
Weitere Informationen auf 
www.beckum.de/winterver-
gnuegen.html. Geöffnet bis 
Sonntag, 4. Dezember.

Stadttheater Beckum
„Die Schöne und das Biest“

4. Dezember, Premiere, 16 Uhr
10. und 17. Dezember jeweils 
um 18 Uhr. 11. und 18. sowie 
26. Dezember jeweils um 16 Uhr.
Die Schöne und das Biest ist 
ein französisches Volksmär-
chen, das in vielen Varianten 
in ganz Europa bekannt ist. Die 
Weihnachtsproduktion des Fi-
lous basiert auf der Version nach 
Jeanne-Marie Leprince de Beau-
mont aus dem Jahre 1756.
Kartenvorverkauf: Bürgerbü-
ros der Stadt Beckum, Rathaus 
Beckum, Weststraße 46, und 
Rathaus Neubeckum, Haupt-
straße 52. Onlinekartenver-
kauf: www.beckum.de. Karten-
telefon: 02521 29-222.
Weitere Informationen: www.
filou-beckum.de

1. Dezember

Vortrag zu Depressionen
19.00 Uhr
Was ist eine Depression? Wie 
kann man sie behandeln?  
Professor Dr. Rothermundt 
nimmt diese Krankheit aus 
Sicht eines erfahrenen Psy-
chiaters  in seinem Vortrag in 
den Blick und geht anschlie-
ßend auf Fragen ein. Anmel-
dung und Informationen  
unter www.vhs-beckum-wa-
dersloh.de oder unter 02521 
29-707.
VHS Beckum-Wadersloh, Aula 
der ehem.Antoniusschule

2. Dezember

Suppen und Eintöpfe
18.45 Uhr
Suppen und Eintöpfe sind 
preiswert in der Zubereitung 
und lassen sich gut vorberei-
ten. Für Partys oder größere 
Feiern einfach die Mengen ver-
doppeln oder verdreifachen. 
VHS Beckum-Wadersloh in 
Beckum

Stadtführung
„Hört Ihr Leute, lasst Euch 
sagen …“

Veranstaltungen
1. bis zum 31. Dezember 2016

19.00 Uhr
Im Laternenschein begleiten die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer den Nachtwächter auf sei-
nem abendlichen Rundgang 
durch die Straßen und Gassen 
der Stadt. Anmeldungen bis 
Freitag, 2. Dezember, 12 Uhr. 
Telefon: 02521 29-172. 
stadtmarketing@beckum.de., 
Teilnahmebeitrag: 6 Euro pro 
Person. Treffpunkt: Stadtmu- 
seum Beckum

3. Dezember

Handball
18.00 Uhr
Ahlener SG – TSV Bayer Dorm-
hagen
Friedrich-Ebert-Halle  Ahlen

Konzert
20.00 Uhr 
Los Tres Amigos professionales 
incontinencia de la Casita de 
San Antonio. Bürgerzentrum 
Schuhfabrik, Königstr. 7, Ahlen

3. und 4. Dezember

Weihnachtsmarkt
11.00 – 18.00 Uhr
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt 
im und am Heimatmuseum
Wilhelmstr. 12, Ahlen

4. Dezember 

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Bauernopfer - Spiel der Kö-
nige“: Ein Drama über den ex-
zentrischen US-Schach-Welt-
meister Bobby Fischer und sein 
legendäres Match mit dem Rus-
sen Boris Spassky.
Cinema Ahlen

5. Dezember

„Kambodscha“
19.30 Uhr
Kambodscha – der Traum von 
Angkor. Eine Live-Multivision 
mit Martin Engelmann.
Stadthalle Ahlen

Ahlener Erzählsalon
19.30 Uhr
9. Ahlener Erzählsalon: „Multikulti 
in Ahlen“ mit Lisa Voß-Loermann. 

An diesem Abend sollen Men-
schen verschiedenster Nationali-
täten zu Wort kommen.
VHS Altes Rathaus, Markt 15, 
Ahlen

Traditioneller Nikolausumzug
17.00 Uhr
Veranstalter ist der Heimat- 
und Geschichtsvereins für Be-
ckum und die Beckumer Berge. 
Gegen 17:00 Uhr wird der 
Nikolaus mit der Kutsche auf 
dem Beckumer Markplatz er-
wartet und wird vor allem die 
kleinen Besucherinnen und 
Besucher begrüßen.

7. Dezember

Nicht nur die Liebe geht 
durch den Magen
17.00 Uhr
Der Chefarzt, Dr. med. Nikola-
os Nikolaidis, wird zum Thema 
„Magen“ referieren. Anschlie-
ßend steht er für Fragen zur 
Verfügung.  
St. Elisabeth-Hospital Beckum, 
7. OG Veranstaltungssaal

Aquafitness
20:00 – 20:30 Uhr
Aquafitness ist ein intensives 
Ganzkörpertraining. Kraft, Be-
weglichkeit und Ausdauer wer-
den gesteigert. Wasserauftrieb 
und Wasserwiderstand verbes-
sern die Gelenkentlastung und 
Muskelkraft. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Hallenbad Beckum, Paterweg 4

8. Dezember – 8. Januar

Eisbahn in Beckum, Markt-
platz
Die Eisbahn lädt mit einer Flä-
che von 300 qm glitzerndem Eis 
nicht nur zum Zuschauen, son-
dern auch zum Mitmachen ein. 
Weitere Informationen: www.be-
ckum.de/wintervergnuegen.html

8. Dezember

Schwimmen bei Kerzenschein
19:00 - 20:45 Uhr
In der dunklen Jahreszeit lädt das 
Bäderteam erneut zum ruhigen 
Schwimmen bei Kerzenschein ein. 
Heute wird das Hallenbad mit Ker-

Hohe Auszeichnung 
für russigdesign
Die russigdesign Werbeagentur 
aus Beckum war im August vom 
Rat für Formgebung nominiert 
worden und ist jetzt mit dem Ger-
man Design Award 2017 Special 
Mention ausgezeichnet worden.
Der German Design Award ist der in-
ternationale Premiumpreis des Rat 
für Formgebung. Sein Ziel: einzigar-
tige Gestaltungstrends zu entdecken, 
zu präsentieren und auszuzeich-
nen. Jährlich werden daher hochka-
rätige Einreichungen aus dem Pro-
dukt- und Kommunikationsdesign 
prämiert, die alle auf ihre Art weg-
weisend in der internationalen De-
signlandschaft sind. Der 2012 initi-
ierte German Design Award zählt zu 
den anerkanntesten Design-Wettbe-
werben weltweit und stellt höchste 
Ansprüche an die Ermittlung seiner 
Preisträger: Durch das einzigartige 
Nominierungsverfahren werden nur 
solche Produkte und Kommunikati-
onsdesignleistungen zur Teilnahme 
eingeladen, die nachweislich durch 
ihre gestalterische Qualität herausragen.  

Mit dem Prädikat Special Mention 
werden Arbeiten gewürdigt, deren 
Design besonders gelungene Lö-
sungen aufweist. Vergeben wird der 
German Design Award vom Rat für 
Formgebung, der deutschen Mar-
ken- und Designinstanz. Sein Auftrag 
von höchster Stelle: das deutsche 
Designgeschehen zu repräsentie-
ren. 1953 auf Initiative des Deutschen 
Bundestages als Stiftung gegrün-
det, unterstützt er die Wirtschaft da-
bei, konsequent Markenwert durch 
Design zu erzielen. Das macht den 
Rat für Formgebung zu einem der 
weltweit führenden Kompetenzzen-
tren für Kommunikation und Mar-
kenführung im Bereich Design. Zum 
exklusiven Netzwerk der Stiftungs-
mitglieder gehören neben Wirt-
schaftsverbänden und Institutionen 
insbesondere die Inhaber und Mar-
kenlenker vieler namhafter Unter-
nehmen. Die Preisverleihung des 
German Design Award 2017 findet 
im nächsten Jahr im Rahmen der 
Ambiente in Frankfurt am Main statt.

Freuen sich nach dem Red Dot 
Award und iF AWARD über die 
dritte internationale Auszeichnung 
für branchenübertreffendes Mar-
kendesign: Christiane Bieckmann, 
Lars Russig und Marion Russig von 
der russigdesign Werbeagentur

Deutsches großes Elektro- 
unternehmen bietet Tätigkeit 
mit langfristiger Perspektive 

und praxisorientierte Ein- 
arbeitung. Bedingung: freundli-
ches und gepflegtes Auftreten 

sowie FS/PKW vorhanden. 
Aufstiegschancen möglich.
Hr. Wirtz 0157/70481730
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zen und Unterwasserscheinwer-
fern ausgeleuchtet. 
Hallenbad Beckum

9. – 20. Dezember

Weihnachtsmarkt
Ahlener Advent
in der „guten Stube“ 
Marktplatz Ahlen

9. – 11. Dezember

Weihnachtsmarkt Neubeckum
Das bunte Bühnenprogramm und 
die zahlreichen, weihnachtlich ge-
schmückten Buden verleihen dem 
Markt ein ganz besonderes Flair. 
Weitere Informationen: www.be-
ckum.de/wintervergnuegen.html

9. Dezember 

Basiskurs NLP
14:00 - 18:00 Uhr
Der NLP- Basic, DVNLP ermög-
licht es Ihnen, Basiskennt-
nisse und –fähigkeiten in den 
NLP-Kommunikations- und 
-Verhaltensmethoden zu er-
werben. Referentin ist Kirsten 
Frielinghausen-Labitzky
VHS in der Antoniusschule, 
Raum 104

10. und 11. Dezember 

Wintertäume auf
dem Hof Schulze Rötering
Weihnachtsmarkt in der alten 
Scheune. Infos unter
www.schulze-roetering.de
Prozessionsweg 114, Ahlen

10. Dezember 

AWO-Konzert
18.00 Uhr
Ein Konzert mit anspre-
chendem Programm. Ne-
ben der bekannten Soprani-
stin Claudia Oddo treten auch 
Nadja Naumova (Pianistin), das 
Ensemble Bulka (Streichquar-
tett aus Krakau) und der Tenor 
Sebastiano Lo Medico auf. 
Paul-Gerhardt-Kirche Ahlen

Tango Nachtschicht
21.00 Uhr
Ein Tangoabend 
mit Jan Kitzhöfer

Bürgerzentrum Schuhfabrik,
Königstr. 7, Ahlen

Grundkurs Nähen
9.00 Uhr
Lernen Sie nähen! In diesem 
Kurs werden die Grundkennt-
nisse an der Nähmaschine 
vermittelt. Sie lernen den Zu-
schnitt und nähen Kleinig-
keiten, z.B. kleine Taschen, Loo-
ps oder Accessoires und vieles 
mehr. Anmeldung und Infor-
mationen  unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder un-
ter 02521 29-707.
VHS Beckum-Wadersloh, Be-
ckum

Einführung
Mundharmonika - Workshop
10.00 Uhr
Sie wollten schon immer Mund-
harmonika oder Blues Harp er-
lernen? Der Blues-Harp Star-
ter-Workshop richtet sich an alle, 
die dieses kleine, aber faszinie-
rende und vielfältig einsetzbare 
Instrument erlernen möchten.
VHS Beckum-Wadersloh, in 
Beckum

11. Dezember

Winter-City-Lauf
13. Mal Ahlener 
Winter-City- 
Lauf in der Innenstadt
Marktplatz Ahlen

Verkaufsoffener 
Adventsonntag 
13.00 - 18.00 Uhr
Den verkaufsoffenen Adventsonn-
tag in Neubeckum kann man ge-
mütlich auf dem Weihnachtsmarkt 
ausklingen lassen kann.

14. Dezember

„Merry Christmas“
16.00 Uhr
Merry Christmas – zwischen Ra-
madan und Weihnachten in der 
Kolonie. Das beliebte Fest in der 
Vorweihnachtszeit mit multikul-
turellem Programm. 
Glückaufplatz Ahlen
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17. Dezember

Internationales Frauen- 
frühstück, 10.00 – 12.00 Uhr
Intensive Gespräche und viel 
Spaß beim gemeinsamen Essen. 
Eine internationale Weihnachts-
feier für die ganze Familie.
Familienbildungsstätte, Kloster-
str. 10a, Ahlen

Handball
18.00 Uhr
Ahlener SG – HSG Krefeld
Friedrich-Ebert-Halle Ahlen

Rock am Schacht
20.00 Uhr
Kurz vor Weihnachten der  
Rockiǹ  Christmas. Lohnhalle Ze-
che Westfalen Ahlen

„David Bowie“
20.00 Uhr 
David-Bowie-Tribute-Konzert.
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

17. und 18. Dezember 

Weihnachtsmarkt Vellern
Der Vellerner Sportverein lädt 
alle Besucherinnen und Besu-
cher zum Stöbern und Bum-
meln auf dem Weihnachtsmarkt 

ein. Auf der Bühne am Kalkof-
en wird wie immer ein interes-
santes Programm geboten.

17. Dezember

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Der junge Messias“: Der Film er-
zählt die Geschichte des jungen 
Jesu.
Cinema Ahlen

Verkaufsoffener Sonntag
13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag in 
der Ahlener Innenstadt

Kindertheater 
16.00 Uhr
Das Niederrheintheater führt 
das Kindertheaterstück „König 
Drosselbart oder der wider-
spenstigen Zähmung“ auf. 
JUK-Haus, Im Burbecksort 57, 
Ahlen

Verkaufsoffener Advent-
sonntag, 13.00 – 18.00 Uhr
An diesem letzten Sonntag vor 
Weihnachten öffnen die Becku-
mer Gewerbetreibenden und 
die letzten Weihnachtseinkäufe 
können erledigt werden. 

Sparkasse
Beckum-Wadersloh
Neueröffnung des Immobiliencenters 

Die Sparkasse Beckum-Waders-
loh hat in der ehemaligen Ge-
schäftsstelle an der Oststraße das 
neue Immobiliencenter eröffnet. 
Interessierte Bürger finden in der 
neuen Kompetenzstelle nun ei-
nen kompletten Rundum-Ser-
vice für die Immobilienvermitt-
lung, Baufinanzierung und 
Förderberatung. 

„Die überaus positive Geschäftsent-
wicklung in den Bereichen Immobi-
lien, Baufinanzierung und LBS-Bau-
sparen haben uns veranlasst, unsere 
Räumlichkeiten zu erweitern und 
zukunftsorientiert auszurichten“, 
so der Vorstandsvorsitzende Die-
ter Müller. Die Investitionen an der 
Oststraße sind Teil der Neuausrich-
tung der Sparkasse, die auf eine 
weitere Stärkung der persönlichen 
Beratungsqualität sowie eine Bün-
delung und Weiterentwicklung der 
Serviceleistungen und des medi-
alen Dienstleistungsangebotes aus-
gerichtet ist. 
	 Der Verwaltungsratsvorsitzen-

de der Sparkasse, Bürgermeister Dr. 
Karl-Uwe Strothmann, unterstrich 
angesichts zunehmender Digitali-
sierung und anhaltender Niedrig-
zinsen die Notwendigkeit der Ver-
änderungen, damit die Sparkasse 
weiterhin zukunftsfest ihren Auf-
trag zur Förderung und Stärkung 
der heimischen Wirtschaft in Be-
ckum und Wadersloh erfüllen kann. 
Auf viele interessante Begegnungen 
und Gespräche mit Kunden freut 
sich Werner Knepper, Bereichsdirek-
tor Immobilien-Finanzierungen-Ver-
sicherung. Das Sparkassen-Immo-
biliencenter steht den Kunden nun 
von Montag bis Freitag von 9.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr sowie von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr zur Verfügung sowie nach 
Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten. Der SB-Service in 
der Oststraße wurde um einen wei-
teren Geldautomaten mit Einzahl-
funktion erweitert. Daneben stehen 
ein Kontoauszugsdrucker und ein 
Überweisungsterminal den Kunden 
rund um die Uhr zur Verfügung.	
(me)

Dr. Karl-Uwe Strothmann, Werner Knepper, Dieter Müller und Jürgen 
Wenning (v.l.) freuten sich bei der symbolischen Schlüsselübergabe 
über die Eröffnung des neuen Immobiliencenters. 
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Gesundheit

Alternativen für den Winter
„Sanfte Medizin“ und alternative Methoden können ergänzen

Allergien sind inzwischen 
eine Volkskrankheit. Nach 
Schätzungen leidet etwa je-
der vierte Deutsche darunter. 
Behandelt werden die Betrof-
fenen meist nur symptoma-
tisch mit Antihistaminika 
oder gar Kortikoiden, die Be-
schwerden wie juckende Au-
gen, Niesanfälle, Schnupfen 
und Atemnot lindern oder un-
terdrücken, nicht aber die Ur-
sache bekämpfen. 

Die Nase läuft
Die Nase läuft, der Hals kratzt - 
mit herbstlichem Schmuddel-
wetter beginnt auch wieder die 
Erkältungszeit. Vor allem bei den 
klassischen Symptomen haben 
sich homöopathische Arzneimit-

tel bewährt. Über 60 Prozent der 
Deutschen nutzen bei gesund-
heitlichen Problemen solche Mit-
tel. 

Hilfe bei Schnupfen und Co.
Klassische Naturheilverfahren 
verfolgen einen ganzheitlichen 
Ansatz. Die Behandlung kann 
vielseitig sein und beinhaltet ne-
ben der Pflanzenheilkunde Ele-
mente der Ernährungstherapie, 
Bewegungstherapie, Hydrothe-
rapie und Ordnungstherapie. 
Millionen Menschen leiden in 
Deutschland unter chronischen 
Schmerzen, die ihre Lebensqua-
lität stark einschränken. 

Eigenbluttherapie
Erfolge werden mit der Eigen-

Setzt auf Schlangengift: Heilpraktiker Norbert Zimmermann. Foto: 
A&O Gesundheit/akz-o

bluttherapie erzielt, bei der aus 
einer Vene Blut entnommen und 
dieses anschließend dem Körper 
wieder zurückgeführt wird. D

Schlangengift
Eine weitere Alternative und Er-
gänzung bietet die Therapie mit 
Schlangengift. Die sogenannte 
Reintoxin-Therapie wird in der 
Naturheilkunde nicht nur bei 
chronischen Schmerzen, son-
dern auch bei entzündlichen 
Darmbeschwerden, rheuma-
tischen Erkrankungen, Asthma 
und Allergien sowie Hautkrank-
heiten eingesetzt. Eine weitere 
alternative Allergie-Therapie aus 
der Naturheilkunde setzt  bei der 
Ursache an: Eine Art körperei-
gener Impfstoff bekämpft die 
krankmachenden Antikörper. 

Chinesische Medizin
Die Traditionelle Chinesische 
Medizin beinhaltet die The-
rapieformen der Akupunktur, 
Kräuterheilkunde, chinesischen 
Diäthetik, Qigong, Tai-Chi und 
Tuina. Sie entstand aus jahrtau-
sendelanger Beobachtung der 
Natur und geht davon aus, dass 
sich die Phänomene der Natur 

(Makrokosmos) im Menschen 
und seinen Krankheitsbildern 
(Mikrokosmos) widerspiegeln. 
Ziel der Behandlung ist es, den 
freien Fluss der Energie (Qi) des 
Menschen wiederherzustellen, 
ihn in seine Mitte zu bringen und 
ihm eine gesunde Lebensweise 
im Einklang mit Natur und Um-
welt nahezubringen.  (eb/djd/ 
akz-o)).
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